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EINLEITUNG

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme Ihres Hauswas-

serautomaten diese Bedienungsanleitung sorgfäl-

tig durch. Dies ist die Voraussetzung für sicheres

Arbeiten und störungsfreie Handhabung.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung stets ver-

fügbar auf und geben Sie diese auch an Nachbe-

nutzer weiter.

Nachfolgend sind die in dieser Bedienungsanlei-

tung verwendeten Symbole erläutert:

VORSICHT

steht bei Arbeits- oder Betriebsverfahren, die ge-

nau einzuhalten sind, um eine Gefährdung von

Personen auszuschließen.

ACHTUNG

enthält Informationen, die beachtet werden müs-

sen, um Schäden am Gerät zu verhindern.

HINWEIS

steht für technische Erfordernisse, die besonders

beachtet werden müssen.

SICHERHEITSHINWEISE

Das Gerät darf nur an einer elektrischen Ein-

richtung gemäß DIN/VDE 0100, Teil 737, 738

und 702 (Schwimmbäder) betrieben werden. Zur

Absicherung muss ein Leitungs-Schutzschalter

10 A sowie ein Fehlerstromschutzschalter mit ei-

nem Nennfehlerstrom von 10/30 mA installiert sein.

Die Angaben über Netzspannung und Stromart am

Typenschild müssen mit den Daten Ihres

Elektronetzes übereinstimmen.

Verwenden Sie nur Verlängerungskabel

3 x 1,5 mm2 der Qualität H07RN-F nach

DIN 57282/57245 mit spritzwassergeschütz-

ter Steckvorrichtung. Kabeltrommeln müssen voll-

ständig abgerollt sein.

Das Gerät darf nicht betrieben werden von

– Personen, die die Bedienungsanleitung

nicht gelesen und verstanden haben

– Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren.

Die Pumpe darf nur bestimmungsgemäß

verwendet werden. Stellen Sie vor Ge-

brauch sicher, dass

– das Gerät, das Anschlusskabel und der Netz-

stecker nicht beschädigt sind.

Beschädigte Geräte dürfen nicht betrieben

werden. Reparaturen dürfen nur durch un-

sere Kundendienst-Werkstätten durchgeführt

werden.

Den Hauswasserautomat nie am Anschlus-

skabel hochheben, transportieren oder be-

festigen. Benutzen Sie das Anschlusskabel nicht,

um den Netzstecker aus der Steckdose zu ziehen.

Ziehen Sie vor Wartungs-, Pflege- und Re-

paraturarbeiten oder bei Störungen stets den

Netzstecker. Schützen Sie den Netzstecker vor

Feuchtigkeit.

Jegliche eigenmächtigen Veränderungen

oder Umbauten am Gerät sind verboten.

VERWENDUNGSZWECK

Bestimmungsgemäße Verwendung

Der Hauswasserautomat ist für die private Nut-

zung in Haus und Garten bestimmt. Sie darf nur im

Rahmen der Einsatzgrenzen gemäß den techni-

schen Daten betrieben werden. Das Gerät ist aus-

schließlich für folgende Anwendungen geeignet:

– Garten- und Grundstücksbewässerung

– Wasserversorgung im Haus

– Druckerhöhung in der häuslichen Wasserver-

sorgung. Beachten Sie die örtlichen Vorschrif-

ten der Wasserversorgung. Fragen Sie Ihren

Sanitärfachmann.

Das Gerät ist ausschließlich zum Fördern von fol-

genden Flüssigkeiten geeignet:

– Klarwasser

– Regenwasser

– Schwimmbadwasser.
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GERÄTEAUFSTELLUNG, INBETRIEBNAHME

• Stellen Sie die Pumpe auf einen ebenen, über-

flutungssicheren, festen und waagerechten

Standort.

• Stellen Sie sicher, dass Ihr Hauswasserauto-

mat vor Regen und direktem Wasserstrahl ge-

schützt ist.

Achten Sie beim Montieren der Saug- und

Druckschlauchleitungen, dass kein mecha-

nischer Druck oder Zug auf das Gerät ausgeübt

wird. Wir empfehlen den Einbau von flexiblen Lei-

tungen am Pumpeneingang und am

Pumpenausgang. Fragen Sie auch Ihren Fach-

händler.

Im täglichen Betrieb (Automatikbetrieb)

müssen Sie durch geeignete Maßnahmen

ausschließen, dass bei Störungen am Gerät Fol-

geschäden durch die Überflutung von Räumen

entstehen.

Saugleitung montieren

Wählen Sie die Länge der Saugleitung so aus,

dass die Pumpe nicht trockenlaufen kann. Der

Saugschlauch muss sich immer 30 cm unterhalb

der Wasseroberfläche befinden.

• Montieren Sie die Saugleitung. Achten Sie da-

bei auf dichten Anschluss, ohne das Gewinde

zu beschädigen.

Bei einer Ansaughöhe über 4 m sollte ein

Saugschlauch mit einem Durchmesser von

mindestens 1“ montiert werden. Wir empfehlen das

Verwenden einer AL-KO-Sauggarnitur (14) mit

Saugschlauch, Saugkorb und Fußventil (Rück-

flussstop). Fragen Sie dazu Ihren Fachhändler.

Bei geringfügig sandhaltigem Wasser muss

zwischen Saugleitung und Pumpeneingang

ein AL-KO-Vorfilter (13) eingebaut werden. Fragen

Sie dazu Ihren Fachhändler.

• Verlegen Sie die Saugleitung stetig steigend.

Bei Verlegen über Pumpenhöhe bilden sich

Luftblasen in der Leitung.

Druckleitung montieren

• Montieren Sie die Druckleitung. Achten Sie da-

bei auf dichten Anschluss, ohne das Gewinde

zu beschädigen.

Das Gerät funktioniert nicht ordnungsgemäß,

wenn die Entnahmestelle 15 m höher als das

Gerät liegt.

Bestimmungswidrige Verwendung

Die Pumpe darf nicht im Dauerbetrieb eingesetzt

werden. Sie ist nicht geeignet zur Förderung von

– Salzwasser

– Lebensmitteln

– Schmutzwasser mit Textil- oder Papieranteilen

– aggressiven Medien, Chemikalien

– ätzenden, brennbaren, explosiven oder gasen-

den Flüssigkeiten

– Flüssigkeiten, die wärmer als 35 °C sind

– sandhaltigem Wasser und schmirgelnden Stof-

fen.

GERÄTEBESCHREIBUNG

Hauswasserautomat und Zubehör

(Bild A, B und C)

1 Pumpeneingang/Saugleitungsanschluss

2 Rückschlagventil

3 Einfüllstutzen

4 Pumpenausgang/Druckleitungsanschluss

5 Elektronik-Funktionsanzeige

6 Taste "Reset"

7 Kontrollleuchte "Power" (LED), Netzspannung

8 Kontrollleuchte "Pump on" (LED), Pumpe an

9 Kontrollleuchte "Alarm" (LED)

10 Kontrollleuchten "Flow" (LED), Fördermenge

11 Netzkabel mit Schukostecker

12 Ablassschraube

13 Vorfilter (Zubehör)

14 AL-KO-Sauggarnitur (Zubehör)

Lieferumfang

Der Hauswasserautomat ist mit  integriertem

Druckschalter, Trockenlaufschutz, Rückschlag-

ventil und einem Netzkabel mit Schukostecker aus-

gestattet.

Funktion

Der Hauswasserautomat arbeitet automatisch. Die

Pumpe schaltet sich druckabhängig ein und aus

(siehe technische Daten).

Wird eine Entnahmestelle geöffnet saugt die Pum-

pe Wasser über die Saugleitung (1) an und fördert

es durch den Druckleitungsanschluss (4) zur Ent-

nahmestelle.

Die Pumpe schaltet ca. 15 Sekunden nach Schlie-

ßen der Entnahmestelle automatisch ab.

Thermoschutz

Die Pumpe ist mit einem Thermoschalter ausge-

stattet, der die Pumpe bei Überhitzung abschaltet

(siehe Störungen).
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Pumpe befüllen

Die Pumpe muss vor jeder Geräteaufstel-

lung/Inbetriebnahme bis zum Überlauf mit

Wasser gefüllt werden, damit sie sofort ansaugen

kann. Trockenlauf zerstört die Pumpe.

• Entfernen Sie die Verschlussschraube vom Ein-

füllstutzen (3).

• Füllen Sie über den Einfüllstutzen Wasser ein,

bis dieser überläuft.

Der Saugschlauch kann nicht über den Ein-

füllstutzen gefüllt werden, da zur Saugseite

hin ein Rückschlagventil (2) eingebaut ist.

• Schrauben Sie die Verschlussschraube in den

Einfüllstutzen ein.

Erstinbetriebnahme des Gerätes

• Öffnen Sie den in der Druckleitung vorhande-

nen Verschluss (Ventil, Spritzdüse, Wasser-

hahn), damit die Luft aus der Druckleitung ent-

weichen kann.

• Stecken Sie den Netzstecker des Anschlusska-

bels in die Steckdose. Die Pumpe beginnt zu

arbeiten.

Beim Starten arbeitet die Pumpe zunächst 2

Minuten, dann stoppt sie für wenige Sekun-

den, um Luftblasen entweichen zu lassen und star-

tet erneut.

Kommt nach drei Versuchen immer noch kein

Wasser, müssen alle Anschlüsse des Gerätes so-

wie die Füllung der Pumpe überprüft werden.

• Schließen Sie den Verschluss in der  Drucklei-

tung, nachdem Wasser ohne Lufteinschlüsse

aus der Leitung geflossen ist. Die Pumpe schal-

tet nach ca. 15 Sekunden automatisch ab. Der

Hauswasserautomat ist betriebsbereit.

BEDIENUNG DES GERÄTES

• Nehmen Sie das Gerät wie beschrieben in Be-

trieb (Erstinbetriebnahme des Gerätes).

Der Hauswasserautomat ist elektronisch geregelt

und arbeitet nach Erstinbetriebnahme vollautoma-

tisch.

Trockenlaufschutz der Pumpe

Das Gerät schaltet bei Wassermangel nach ca. 45

Sekunden automatisch ab. Dies wird auf der

Elektronik-Funktionsanzeige durch Blinken

der roten Kontrollleuchte "Alarm" (9) angezeigt.

Schutz bei Leckagen in der Druckleitung

Bei Leckagen (auch bei kleinen Undichtheiten) in

der Druckleitung schaltet die Pumpe durch den sich

ständig wiederholenden Druckabfall dauernd ein

und aus.

Nach 40 Ein- Ausschaltvorgängen innerhalb kür-

zester Zeit schaltet die Pumpe entgültig aus. Die

Leuchtdioden der Durchflussanzeige leuchten

nacheinender auf (Lauflicht).

Zum Neustart der Pumpe ziehen sie den Netzstecker

und stecken emeut ein.

Automatischer Neustart

Das Gerät versucht drei mal einen automatischen

Neustart:

– nach einer Stunde

– nach 5 Stunden

– nach 20 Stunden.

Scheitern alle drei Versuche, bleibt das Gerät aus-

geschaltet. Dies wird auf der Elektronik-Funktions-

anzeige durch Leuchten der roten Kontrollleuchte

"Alarm" (9) angezeigt. Zum erneuten Starten des

Gerätes gehen Sie wie folgt vor:

• Ziehen Sie den Netzstecker.

• Überprüfen Sie die saugseitige Wasserversor-

gung.

• Nehmen Sie das Gerät wie beschrieben in Be-

trieb (Erstinbetriebnahme des Gerätes).

Zwischen den automatischen Neustartversu-

chen können Sie das Gerät durch Drücken

der Taste "Reset" (6) manuell starten.

Manueller Neustart

• Überprüfen Sie die Saugseite des Gerätes und

das Wasserniveau.

• Starten Sie die Pumpe durch Drücken der Taste

"Reset" (6).

Pumpe ausschalten

• Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

BETRIEBSZUSTANDSANZEIGEN

Die Betriebszustände werden mit Hilfe von Kon-

trollleuchten (Leuchtdioden, LED) angezeigt.

Kontrollleuchte "Power" (Grün)

Zeigt an ob das Gerät am Netz angeschlossen ist.

Kontrollleuchte "Pump on" (Gelb)

Zeigt an, dass die Pumpe in Betrieb ist.

Kontrollleuchte "Alarm" (Rot), blinkt

Der Trockenlaufschutz hat aufgrund von Was-

sermangel auf der Saugseite ausgelöst.

Kontrollleuchte "Alarm" (Rot) leuchtet

Das Gerät hat nach drei automatischen Neustart-

versuchen abgeschaltet.

D
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WARTUNG UND PFLEGE

Vor Beginn jeder Wartungsarbeit ist das Gerät vom

Netz zu trennen und gegen Wiedereinschalten zu

sichern!

Reinigungsarbeiten

– Nach Förderung von chlorhaltigem Schwimm-

badwasser oder Flüssigkeiten, die Rückstän-

de hinterlassen, muss die Pumpe mit klarem

Wasser durchgespült werden.

ANZEIGE DER FÖRDERMENGE

Die momentane Fördermenge in l/min kann an den

Kontrollleuchten "Flow" (10) der Elektronik-Funk-

tionsanzeige abgelesen werden.

Verstopfungen beseitigen

Verstopfungen der Pumpe wie folgt beseitigen:

• Entfernen Sie den Saugschlauch am Pumpen-

eingang.

• Schrauben Sie den Saugleitungsanschluss (1)

mit dem Rückschlagventil (2) heraus.

• Schließen Sie den Druckschlauch vom Druck-

leitungsanschluss (4) an die Wasserleitung an

und lassen Sie Wasser durch das Pumpenge-

häuse laufen, bis die Verstopfung beseitigt ist.

• Vor Wiederinbetriebnahme können Sie durch

kurzes Einschalten prüfen, ob die Pumpe frei

dreht.

Achten Sie beim Einbau des Rückschlagven-

tilsauf richtigen Sitz.

• Schrauben Sie den Saugleitungsanschluss (1)

mit dem Rückschlagventil (2) ein.

• Nehmen Sie die Pumpe wie beschrieben wie-

der in Betrieb.

Frostschutz

Bei Frostgefahr muss der Hauswasserautomat

vollständig entleert werden (Leitungen und Pum-

pe).

• Entleeren Sie die Saug- und Druckleitung.

• Schrauben Sie die Ablassschraube (12) heraus

und lassen Sie das Wasser aus der Pumpe

auslaufen.

• Ablassschraube wieder einschrauben und den

Hauswasserautomaten frostfrei lagern.

TECHNISCHE DATEN

Typ HWA 800 GPI 900/3 GPI 1100/4

Artikelnummer 110 964 110 938 110 937

Nennleistung 800 W 900 W 1100 W

Netzspannung 230-240 V 230-240 V 230-240 V

Frequenz 50 Hz 50 Hz 50 Hz

Schutzklasse IPX4 IPX4 IPX4

Schallemission < 58 dB(A) < 58 dB(A)

Ansaughöhe max. 9 m 8 m 8 m

Förderhöhe max. 42 m/4,2 bar 35 m/3,5 bar 45 m/4,5 bar

Fördermenge max. 3600 l/h 5100 l/h 5100 l/h

Temperatur Förder-

medium max. 35 °C 35 °C 35 °C
Pumpen-Laufwerk 1-stufig 3-stufig 4-stufig

Saug-Druck-Leitung Ø 1“ 1“ 1“

Gewicht 8,1 kg 11 kg 11 kg

D

GPI 5100/3

112 142

900 W

230-240 V

50 Hz

IPX4

< 58 dB(A)

8 m

38 m/3.8 bar

5100 l/h

35 °C
3 stufig

1“

11 kg

Pumpenkennlinien siehe Bild D.
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STÖRUNG

Vor allen Arbeiten zur Störungsbeseitigung den Netzstecker ziehen.
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Störung

Die Pumpe

läuft nicht

Stromversorgung prüfen, ggf. von

Elektrofachkraft prüfen lassen

Die Druckleitung ist

verstopft

Entnahmestelle ist höher

als 15 m

Druckleitung überprüfen

Entnahmehöhe verringern

Während der letzten 20

Stunden Wassermangel

an der Saugseite

Laufrad blockiert

Thermoschutz hat ausgelöst

Saugseitige Anschlüsse und

Wasserstand überprüfen

Reinigen Sie die Pumpe, Taste

Reset drücken

Laufrad blockiert

Thermoschutz hat ausgelöst

Saugseitige Anschlüsse und

Wasserstand überprüfen

Netzstecker ziehen, das Gerät

erneut in Betrieb nehmen

Reinigen Sie die Pumpe, Taste

Reset drücken

Pumpe

läuft an und

schaltet

wieder ab

Druckleitungen überprüfen

LED "Alarm"

blinkt und LED

Durchfluss-

anzeige läuft

zyklisch durch

Druckleitungen abdichten, Pumpe

aus und wieder einstecken

Leckage in der

Druckleitung

Förder-

menge zu

gering

Saugseitige Verstopfung

Ansaughöhe zu groß

Schlauchdurchmesser zu
klein

Förderhöhe zu groß

Ansaugbereich reinigen

Ansaughöhe verringern

Größeren Druckschlauch
verwenden

Förderhöhe verringern

Leckagen in den

Druckleitungen
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GARANTIE

Die Garantie auf dieses Gerät beträgt

24 Monate ab Kaufdatum.

Die Garantie erstreckt sich ausschließlich auf alle

Mängel des Gerätes, die nachweislich auf Mate-

rial- oder Fabrikationsfehler zurückzuführen sind.

Garantieansprüche gelten nur

– für Geräte, die sachgemäß behandelt wurden

– wenn die Bedienungsanleitung beachtet wurde

– für Originalteile

– bei ausgefüllter Garantiekarte

– bei Vorlage der Rechnung.

Die Garantie erlischt

– bei Reparaturversuchen am Gerät

– bei jeglicher Änderung am Gerät

– bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung.

Eine weitere Haftung wird nicht übernommen.

Bitte schneiden Sie im Reklamationsfall die Ga-

rantiekarte aus und senden Sie die Karte zusam-

men mit dem Hauswasserwerk ein.

GARANTIEKARTE

Pumpe

Typ

Artikelnummer

Kaufdatum

Beanstandung/Fehler

Unterschrift

EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Gemäß der EG-Maschinenrichtlinie 89/392/EWG

erklären wir hiermit, dass das nachfolgend be-

zeichnete Produkt aufgrund seiner Konzipierung

und  Bauart sowie in der von uns in Verkehr ge-

brachten Ausführung den einschlägigen grund-

legenden Sicherheits- und Gesundheitsanforde-

rungen der EG-Richtlinie entspricht. Bei einer nicht

mit uns abgestimmten Änderung des Produktes

verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Produktbeschreibung

Pumpe, elektrisch

Hersteller

AL-KO Geräte GmbH

Ichenhauser Str. 14

D-89359 Kötz

Typ

HWA 800 MC

GPI  900/3 Compakt

GPI  1100/4 Compakt

GPI  5100/3 electronic

Angewendete einschlägige EG-Richtlinien

EG-Maschinenrichtlinie (89/392/EWG)

Elektromagnetische Verträglichkeit (89/336/EWG)

EG-Niederspannungsrichtlinie (73/23/EWG)

Angewendete harmonisierte Normen

EN 60335-1:1994

EN 60335-2-41:1996

EN 55014-1:1993

EN 55014-2:1997

EN 61000-3-2:1995

EN 61000-3-3:1995

Kötz, den 01. 01. 2001

(Antonio De Filippo, Entwicklungsleitung)

SICHERHEITS- UND PRÜFZEICHEN
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INTRODUCTION

Please read the operating instructions carefully

before you use the domestic water pump to pre-

vent accidents and ensure the trouble-free ope-

ration of the device.

Make sure you keep the instructions at hand for

quick reference. If you resell your pump or give it

to another user, please include these instructions

in the sale or the gift.

The following symbols are used in the instructions:

DANGER

This symbol draws your attention to work

processes or operating procedures that have to

be carefully observed in order to prevent serious

injury to the user or another person.

CAUTION

This symbol draws your attention to information

you need to ensure that your system is not dama-

ged due to improper or careless use.

PLEASE NOTE

The information symbol draws your attention to

essential technical requirements.

FOR YOUR SAFETY

The domestic water pump may only be con-

nected to an electrical device which is com-

pliant with  DIN/VDE 0100, Parts 737, 738 and 702

(swimming pools). Make sure that fuse protection

in the form of a 10 A automatic cut-out and a fault

current guard circuit with a nominal fault current

of 10/30 mA is installed.

The supply voltage and current specified

on the type plate must be identical with the

voltage and current of your electrical system.

If you need to connect your domestic water

pump to an extension cord, make sure that

the cable is 3 x 1.5 mm2, that it corresponds to

type H07RN-F  and is compliant with DIN 57282/

57245. The connector must be splash-proof. Cable

drums must be completely unwound.

Please make sure that the device is not

operated by anyone

– who has not read or does not fully understand

the operating instructions or

– is under the age of 16.

The domestic water pump may not be used

for any other than its designated use. Before

putting the device into operation, make sure that

– the pump, the electric cable and the plug are

not worn or damaged.

Do not operate the device if it is damaged.

Necessary repairs must be carried out in a

qualified AL-KO service centre.

Never use the electric cable to lift, carry or

attach the device to another object. Do not

pull on the cable when unplugging the pump.

Make sure that the pump is unplugged

before beginning any maintenance, repair

or cleaning work. In the event of a malfunction,

immediately unplug the pumpr. Make sure that the

plug does not get wet.

Do not attempt to make any changes or

modifications to the device by yourself. You

may endanger your life or invalidate the warran-

ty.

USE

Designated use

The domestic water pump is designed for home

use in your house or garden. Please observe the

technical data given in the instructions before put-

ting the device into operation.

Your domestic water pump has been designed

for use in the following applications:

– irrigation and watering, e.g. of your lawn or

flower and vegetable gardens,

– domestic water supply,

– increasing pressure in the domestic water sup-

ply. Please observe the regulations issued by

your local water works. If necessary, ask a

plumber.

The device is designed to pump only the

following liquids:

– clear water,

– rain water,

– chlorinated water (swimming pools).

GB
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SETTING UP AND OPERATING THE DEVICE

• Place the device onto a hard, flat surface so

that it cannot tip over and so that it will not be

near the flow of water.

• Make sure that the device is protected from

rain and any direct exposure to water.

When attaching the suction and pressure

hoses, make sure that they do not exert a

tension on the device. We recommend the use of

flexible hoses at the pump inlet and outlet. If you

have any questions, ask your retailer.

When operating the system (automatic

operation), take appropriate measures to

ensure that damage due to flooding cannot occur

if the device should malfunction.

Attaching the suction hose

Choose a hose which is long enough so that the

device will not suck in air and run dry. The hose

should be at least 30cm under the surface of the

liquid to be pumped while the pump is in operation.

• Attach the suction hose. Make sure to screw it

in tightly, but take care not to damage the

threads.

If the liquid to be pumped is deeper than 4

m, you should use a suction hose which is

larger than 1“ in diametre for the best performance.

We recommend our AL-KO suction set (14), which

consists of a suction hose, strainer and non-return

valve. The suction set is available at your local

retailer’s.

Before pumping sandy water, you must in-

sert a filter (13) between the suction hose

and the pump inlet or you will damage your dome-

stic water system. The filter is available at your lo-

cal retailer’s.

• When laying the suction hose, make sure that it

is lower than the pump.

If the suction hose is laid so that it is higher

than the device, bubbles will become trap-

ped in the line and the pump will suck air.

Attaching the pressure hose

• Attach the pressure hose. Make sure to screw

it in tightly, but take care not to damage the

threads.

The device will not pump liquid properly if

the it is located more than 15m below the

tapping point.

Prohibited use

Your domestic water pump is not intended for

permanent operation. The device may not be used

to pump the following liquids:

– saltwater,

– beverages or liquid foods,

– waste water containing textile or paper fibres,

– corrosives or chemicals,

– acids or combustible, explosive or gas-forming

liquids,

– liquids with a temperature above 35 °C,

–  sandy water or water containing abrasives.

DESCRIPTION OF THE PUMP

Domestic water pump/Accessories

(Figs. A, B and C)

1 Pump inlet/suction hose connector

2 Non-return valve

3 Filler screw

4 Pump outlet/pressure hose connector

5 Electronic display

6 Reset button

7 Power LED, voltage check

8 Pump on LED

9 Alarm LED

10 Flow LEDs, flow check

11 Electric cable with earthing-contact type plug

12 Draining screw

13 Filter (accessories)

14 AL-KO suction kit (accessories)

Scope of supply

Your domestic water pump comes equipped a

built-in pressure switch,  protection against dry

opera-tion, a non-return valve and an electric cable

with an earthing-contact type plug.

Function

The domestic water pump works automatically. The

pump automatically switches on or off depending

on the pressure set (see technical data).

If a tapping point is opened, the device sucks the

liquid to be pumped through the suction hose (1)

and lets it out at the tapping point through the

pressure hose connector.

The pump automatically switches off approx. 15

seconds after the tapping point is closed.

Thermal protection

Your domestic water pump is equipped with a

thermal protection switch, which switches the

pump off if it is in danger of overheating (see

Troubleshoot-ing).
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Filling the pump

Before putting your domestic water pump

into operation, you must fill the pump with

water until it overflows to achieve full suction po-

wer. Do not operate the pump while it is dry, be-

cause this will cause serious damage to the pump.

• Remove the filler screw (3).

• Pour water into the opening until the the pump

is full to overflowing.

The suction hose will not be filled with wa-

ter because of the built-in non-return valve

(2).

• Replace the filler screw and tighten it.

Switching on the device

• Open the pressure line (open valve, sprayer,

tap, etc.) to release any air trapped in the hose.

• Plug the electric cable into the socket. The pump

will automatically begin to run.

The pump will then start and run for 2 minu-

tes. It will stop automatically to release air bubbles

and then restart.

If the pump does not remain in continuous opera-

tion after three start-ups, please check all of the

connections and the pump filling for leaks.

• As soon as the flow of water is cleared of air

bubbles trapped in the line, close the pressure

line. After approx. 15 seconds, the pump will

auto-matically switch off. Your domestic water

pump is now ready for operation.

USING THE PUMP

• Set up and switch on the pump as set out in the

instructions (Setting up and Operating the De-

vice).

Your domestic water pump is electronically con-

trolled and will run automatically if set up correctly

and switched on.

The device is equipped with the following

functions:

Protection against dry operation

If there is no liquid left in the pump, the de-

vice will automatically switch off after approx. 45

seconds. The red alarm LED (9) on the display

will begin to blink.

Protection agaist repeated starting of the pump

due to leakages in the pressure hose

If there is a leak in the pressure hose, the pump

will continue to operate even if no water is being

drawn. Even the slightest leak (a few ml) can cau-

se pressure failure that can start the pump.

If a leak is detected but not rectified, the pump will

automatically disconnect after 40 cycles. This is

indicated on the flow rate display where only one

of the LED‘s will flash continually. To restart the

pump, unplug and then plug in again.

Automatic restart

The pump will try to restart automatically three

times:

– after one hour

– after five hours

– after 20 hours.

If the pump is still dry after 20 hours, it remains

switched off. The red alarm LED (9) stops flashing

and burns continuously.

To restart the pump:

• Unplug the electric cable.

• Check the water supply at the pump inlet.

• Start the pump as set out in the instructions

(Setting up and Operating the Device).

To start the pump manually between the au-

tomatic restarts, press the reset button (6).

Manual restart

• Check the suction hose, pump inlet and the wa-

ter level.

• Start the pump by pressing the reset button (6).

Switching off the pump

• Unplug the electric cable from the socket to

switch off the pump.

DISPLAYING OPERATING STATUS

The operating status of the pump is displayed by

means of control lamps (LEDs).

Power LED (green)

Shows that the device is connected to the power

supply.

Pump on LED (yellow)

Shows that the pump is in operation.

Alarm LED (red), flashing

The pump has run dry.

Alarm (red), burns continuously

The device has switched off after three unsuc-

cessful  automatic restart attempts.

GB
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MAINTENANCE AND CLEANING

Before beginning any maintenance or cle-

aning work, make sure that the device has

been unplugged and take precautions to ensure

that it cannot be switched on during work!

Cleaning the pump

– If you have used your domestic water system

to pump chlorine water (swimming pool water)

or liquids which leave a residue, flush your

pump out with clear water after use.

DISPLAYING THE FLOW RATE

The current flow rate in litres per minute can be

read out at the flow LED (10).

Cleaning blockages

If your domestic water pump should become

block-ed so that it does not suction or pump out

liquid, remove the obstruction as follows:

• Remove the suction hose from the pump inlet.

• Unscrew and remove the suction hose

connector (1) with the built-in non-return valve

(2).

• Attach the pressure hose connector (4) to the

water tap and spray water into the pump until

the blockage is flushed out.

• If the pump runs trouble-free when turned on

for a short time, put it into operation as described

in the instructions.

Make sure that the non-return valve is inser-

ted properlz when replacing the suction hose.

• Screw the suction hose connector (1) with the

inserted non-return valve (2) into the pump inlet.

• Put the pump into operation as described in the

instructions.

Frost protection

Your domestic water pump is susceptible to low

temperatures. Make sure to empty the device of

residual liquid (hoses and pump) and store it so

that it is protected from frost.

• Empty the suction and pressure hoses.

• Remove the draining screw (12) and drain all

water from the pump.

• Replace the draining screw and store the device

so that it is protected from frost.

See Figure D for the characteristic curve of your domestic water pump.

TECHNICAL DATA

Type HWA 800 GPI 900/3 GPI 1100/4 GPI 5100/3

Product number 110 964 110 938 110 937 112 142

Rated power 800 W 900 W 1100 W 900 W

Power supply 230-240 V 230-240 V 230-240 V 230-240 V

Frequency 50 Hz 50 Hz 50 Hz 50 Hz

IP class IPX4 IPX4 IPX4 IPX4

Noise emission < 58 dB(A) < 58 dB(A) < 58 dB(A)

Max. suction height 9 m 8 m 8 m 8 m

Max. pump height 42 m/4.2 bar 35 m/3.5 bar 45 m/4.5 bar 38 m/3.8 bar

Max. flow rate 3600 l/h 5100 l/h 5100 l/h 5100 l/h

Max. temperature

of liquid pumped 35 °C 35 °C 35 °C 35 °C
Pump drive single stage 3 stage 4 stage 3 stage

Suction/pressure hose 1“ 1“ 1“ 1“

Weight 8.1 kg 11 kg 11 kg 11 kg

GB

Number of burning

LEDs

Flow rate

in l/min

1 > 1.5 - 2

2 > 4.0 - 6

3 > 18 - 20

4 > 36 - 40

5 > 48 - 52
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TROUBLESHOOTING

Before you attempt to remedy any malfunction of your domestic water pump, pull the electric

cable from the socket to prevent injury or death due to electrocution!

GB
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WARRANTY CARD

Domestic water pump

Type

Product number

Date of purchase

Reason for complaint/Defect

Signature

EU CERTIFICATE OF CONFORMITY

In accordance with the EU Machine Guidelines 89/
392/EWG we hereby certify that this product has been
designed and constructed so that it is in compliance
with the relevant basic safety and health
requirements stipulated in the EU guidelines. Should
any changes or modifications which have not been
approved by us be made to the product, this certifica-
te shall be null and void.

Product description
Pump, electric

Manufacturer
AL-KO Geraete GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Koetz

Type(s)
HWA 800 MC

GPI  900/3 Compakt

GPI  1100/4 Compakt

GPI 5100/3 Electronic

Applicable EU Guidelines
EU Machine Guidelines (89/392/EWG)
Electromagnetic Compatibility (89/336/EWG)
EU Low Voltage Guidelines (73/23/EWG)

Applicable Harmonized European
Standards
EN 60335-1:1994
EN 60335-2-41:1996
EN 55014-1:1993
EN 55014-2:1997
EN 61000-3-2:1995
EN 61000-3-3:1995

Koetz, 2001.01.01

(Antonio De Filippo, Development Manager)

SAFETY AND APPROVAL CERTIFICATION

GB

WARRANTY

AL-KO warrants that this device has left the fac-
tory defect-free and will operate trouble-free for
a period of time of 24 months from date of
purchase.

This warranty covers solely those defects which
may occur due to faulty material or poor work-
manship.

Al-KO will adjust warranty claims only if
– the device has been handled properly,
– the operating instructions have been observed,
– original parts are used,
– the guarantee card has been filled out,
– the invoice is presented with the claim.

AL-KO will not be liable for warranty claims due
to
– attempted repairs made to the device by other

than AL-KO staff,
– changes or modifications made,
– use of the device other than its designated use.

Further liability is excluded.
If your domestic water pump should be defective,
cut out the warranty card on this page and send
it in together with the defective device.
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INTRODUCTION

Avant la mise en route du groupe de surpression

électronique, lire attentivement le présent livret de

mode d’emploi afin de prévenir tout accident et

d’assurer un fonctionnement parfait de l’appareil.

Le mode d’emploi doit toujours se trouver à votre

portée et il doit être transmis à tout usager qui aura

acheté la pompe où à qui on l’aurait cédée.

Dans le présent livret nous utiliserons les symboles

suivants:

MESURES DE SECURITE

UTILISATION

Applications prevues
La pompe est destinée à une utilisation domestique
à l’intérieur ou dans un jardin. Elle doit être utilisée
uniquement dans le cadre fixé par les limites
d’emploi conformément aux caractéristiques
techniques. L’appareil est exclusivement approprié
pour les applications suivantes:

– irrigation de jardins et terrains;

– approvisionnement domestique en eau;

– augmentation de la pression dans
l’approvisionnement domestique en eau.
Respectez les mesures locales prévues pour
l’approvisionnement. Consulter le plombier.

L’appareil est exclusivement approprié pour le
pompage des liquides suivants:

– eau claire;

– eau de pluie;

– eau pour piscine.

DANGER
Ce symbole concerne les procédures de travail et
de fonctionnement qui doivent être respectées
attentivement pour éviter les risques encourus par

l’usager ou par d’autres personnes.

ATTENTION
Ce symbole concerne les informations qui doivent
être respectées afin de ne pas endommager
l’appareil.

REMARQUE

Ce symbole représente une information
concernant les propriétés techniques à
respecter.

La pompe ne peut être reliée qu’à une

installation électrique conforme à DIN/VDE

0100, Section 737, 738, et 702 (piscines). Pour

des questions de sécurité, s’assurer qu’un

disjoncteur différentiel 10 A soit installé ainsi qu’un

interrupteur de sécurité pour des pannes de

courant avec un courant nominal de 10/30 mA.

Les indications relatives à la tension de

réseau et au type de courant reporté sur la

plaque technique doivent correspondre aux

caractéristiques de votre installation électrique.

Si des rallonges sont nécessaires, utiliser

exclusivement un câble de rallonge 3 x 1,5

mm˝ du type H07RN-F conforme à DIN 57282/

57245 avec une prise de courant étanche. Les fils

ne doivent pas être emmêlés.

– des personnes qui n’ont pas lu ou qui n’ont pas

compris le mode d’emploi,

– des mineurs de moins de 16 ans.

La pompe ne doit pas être actionnée par:

La pompe doit être exclusivement utilisée

dans des emplois pour lesquels elle est

conçue. Avant de la faire démarrer, s’assurer que:

– la pompe, le câble d’alimentation et la fiche ne

soient pas endommagés

Ne pas actionner les pompes si elles sont

endommagées. Les réparations doivent être

effectuées exclusivement par les services après-

vente AL-KO.

La pompe doit être soulevée et transportée

uniquement par le manche. Ne pas utiliser

le câble d’alimentation pour enlever la fiche de la

prise de courant.

Débrancher la pompe avant d’effectuer des

interventions d’entretien, de nettoyage et de

réparations ou en cas d’anomalie et enlever la fiche

du câble d’alimentation de la prise de courant.

Protéger la fiche de l’humidité.

 Il est interdit d’effectuer arbitrairement une

quelconque modification ou variation sur la

pompe.

F
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DESCRIPTION DE LA POMPE

Groupe de surpression électronique et

accessoires (Figures A, B et C)

1 Tête d’aspiration/ connexion tube d’aspiration

2 Clapet de non retour

3 Bouchon de remplissage

4 Tête de refoulement/connexion tuyau de refou-

lement

5 Visualisateur électronique

6 Touche "Reset"

7 Témoin lumineux "Power" (LED), tension de

réseau

8 Témoin lumineux "Pump on" (LED), pompe en

fonction

9 Témoin lumineux "Alarm" (LED)

10 Témoin lumineux "Flow" (LED), indicateur de débit

11 Câble d'alimentation avec prise Schuko

12 Bouchon d’évacuation

13 Filtre (accessoires)

14 Kit d’aspiration AL-KO (accessoires)

Kit en accessoire

Le groupe de surpression électronique est doté

d'un pressostat intégré, d'une protection contre le

fonctionnment à sec, d'un clapet de non retour et

d'un câble d'alimentation avec prise Schuko.

Fonctions
Le groupe de surpression électronique fonctionne
automatiquement. La pompe se met en route et
s’arrête en fonction de la pression (voir
Caractérisiques Tecniques).

Si un robinet est ouvert, la pompe aspire de l'eau
à travers le tuyau d'aspiration (1) et la débite à tra-
vers la tête de refoulement (4) vers le robinet.

La pompe s'arrête automatiquement à environ 15

secondes après la fermeture du robinet.

Protection thermique
La pompe est dotée d’un interrupteur thermique

qui débranche la pompe en cas de surchauffe (voir

"anomalies").

Applications interdites
La pompe ne doit pas être employée en service
continu. La pompe n’est pas appropriée pour le
pompage:
– d’eau salée;
– d’aliments liquides;
– d’eaux usées contenant du matériel textile ou

des fragments de papier;
– de substances corrosives, chimiques;
– de liquides acides, inflammables, explosifs ou

volatils;
– de liquides ayant une température supérieure à

35°C;
– d’eau sablonneuse ou de liquides abrasifs.

Dans le montage des tuyaux d’aspiration et

de refoulement, veiller à ce qu’il n’y ait aucune

pression ni traction mécanique sur l’appareil. Nous

conseillons de monter les tuyaux flexibles sur la tête

d’aspiration et sur la tête de refoulement. S’adresser

au revendeur spécialisé.

Dans l’utilisation quotidienne (fonctionne-

ment automatique), il est nécessaire de

respecter des mesures adéquates de manière à

ce que, en cas de panne, la pompe ne soit pas

endommagée à la suite d’inondations des locaux.

INSTALLATION ET MISE EN ROUTE DE LA

POMPE

• Positionner la pompe sur une suface plane, sûre,

stable et parfaitement horizontale.

• S’assurer que le groupe de supression électro-

nique soit à l’abri de la pluie et de jets d’eau.

Montage du tuyau d’aspiration

Etablir la longueur du tuyau d’aspiration de ma-

nière à ce que la pompe ne tourne pas à sec. Le

tuyau d’aspiration doit toujours se trouver au moins

à 30 cm au dessous de la surface de l’eau.

• Monter le tuyau d’aspiration. Bien serrer en veil-

lant à ne pas endommager le filetage.

La pompe ne fonctionne pas de manière

régulière si le robinet se trouve à plus de 15

m au-dessus du niveau de la pompe.

Au cas où la hauteur d’aspiration serait su-

périeure à 4 mètres, il faut monter un tuyau

d’aspiration ayant un diamètre supérieur à 1". Il est

conseillé d’utiliser un kit d’aspiration AL-KO (14)

composé de tuyau d’aspiration, d’un filtre et de

soupape de fond (clapet de non retour). Le kit

d’aspiration est disponible auprès des revendeurs

spécialisés de votre région.

En cas d’eau sablonneuse, un filtre ALKO

(13) doit être monté entre le tuyau

d’aspiration et la tête d’aspiration. Le filtre est dis-

ponible après des revendeurs spécialisés de votre

région.

• Placer le tuyau d’aspiration au dessous de la

pompe.

Au cas où il serait placé au-dessus de la pom-

pe, des bulles d’air se formeraient et la pom-

pe aspirerait de l’air.

Montage du tuyau de refoulement

• Monter le tuyau de refoulement. Bien serrer en

s’assurant que l’on n’endommage pas le filetage.

F
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Remplissage de la pompe

La pompe doit être remplie d’eau jusqu’à ra-

bord avant tout démarrage pour permettre

une aspiration immédiate. Le fonctionnement à sec

endommage sérieusement la pompe.

• Enlever le bouchon de remplissage (3).

• Verser l'eau dans l'embout de remplissage

jusqu'à rabord.

Le tuyau d'aspiration ne peut être rempli puis-

que un clapet de non retour (2) est monté

sur le côté aspiration.

• Visser le bouchon de remplissage.

Premier démarrage de la pompe

• Ouvrir l’un des dispositifs de fermeture dont est

dotée la ligne de refoulement (clapet, buse-spray

et robinet), pour faire sortir l'air du tube de

refoulement.

• Introduire la fiche dans la prise de courant. La

pompe démarre.

Au démarrage, la pompe fonctionne pendant

2 minutes, puis elle s'arrête pendant

quelques secondes pour permettre l'évacuation des

bulles d'air, puis elle redémarre.

Si l'eau n'arrive pas après trois essais consécutifs,

vérifier tous les branchements et vérifier qu'il n'y

ait pas de fuites d'eau.

• Fermer les dispositifs de fermeture dans la ligne

de refoulement après que l’eau se soit évacuée

sans inclusions d’air par le conduit. La pompe

s'arrête automatiquement après environ 15 se-

condes. Le groupe de surpression électronique

est prêt à l'emploi.

UTILISATION DE LA POMPE

• Faire fonctionner la pompe comme décrit au

paragraphe "Premier démarrage de la pompe".

Le groupe de surpression électronique est réglé élec-

troniquement et elle fonctionne en automatique après

le premier démarrage.

La pompe est dotée des fonctions décrites ci-dessus.

Protection contre le fonctionnement à sec de

la pompe

En cas d'abscence d'eau, la pompe se dé-

connecte automatiquement après 45 secon-

des environ. Ceci est indiqué sur le visualisateur

où le témoin lumineux rouge "Alarm" (9) se met à

clignoter.

Protection en cas des fuites à l‘entrée / sortie

de pompe

En cas des fuites à l‘entrée / sortie de pompe, la

pompe se met en route et arrêt continuellement à

cause de la diminution de pression qui se répète

sans arrêt.

Après 40 fois d‘une mise en route et arrêt en court

temps, la pompe arrêt définitivement; les diodes

lumineuses de témoin de passage s‘allument suc-

cessivement. Pour la mise en route de nouveau,

tirez la fiche secteur et fichez-la encore une fois.

Redémarrage automatique:

La pompe essaie de redémarrer automatique-

ment consécutivement 3 fois:

– après 1 heure

– après 5 heures

– après 20 heures

Dans le cas où les trois essais n'aboutiraient pas,

la pompe reste déconnectée. Ceci est indiqué sur

le visualisateur électronique sur lequel s'allume le

témoin rouge "Alarm" (9). Pour faire redémarrer la

pompe, agir comme suit:

• enlever la fiche de la prise de courant

• vérifier l'approvisionnement hydraulique sur le

côté aspiration

• faire fonctionner la pompe comme décrit au pa-

ragraphe "Premier démarrage de la pompe".

Dans le cas où les trois essais n'aboutiraient

pas, on peut faire fonctionner la pompe ma-

nuellement en appuyant sur la touche "Reset" (6).

Démarrage manuel

• Vérifier le tuyau d'aspiration et l'orifice

d'aspiration de la pompe et le niveau de l'eau.

• Faire démarrer la pompe en appuyant sur la tou-

che "Reset" (6).

Débranchement de la pompe

• Enlever la fiche de la prise de courant.

INDICATEURS DES CONDITIONS DE

FONCTIONNEMENT

Les conditions de fonctionnement sont indiquées

grâce aux témoins lumineux (diodes lumineux, LED).

Témoin lumineux "Power" (vert)

Indique que la pompe est bien insérée au réseau.

Témoin lumineux "Pump on" (jaune)

Indique que la pompe est bien en fonction.

Témoin lumineux "Alarm" (rouge) clignotant

La protection contre le fonctionnement à sec est

désactivée par manque d'eau à l'aspiration.

Témoin lumineux "Alarm" (rouge), allumé

La pompe s'est déconnectée après 3 essais de

redémarrage automatique.

F
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ENTRETIEN ET NETTOYAGE

Avant d’effectuer une quelconque interven-

tion d’entretien ou de nettoyage, la pompe

doit être déconnectée du réseau d’alimentation.

Nettoyage de la pompe

– Laver la pompe à l’eau claire après le pompage

d’une eau contenant du chlore ou bien d’une eau

laissant des résidus.

INDICATEUR DE DEBIT

Le débit momentané en l/mn peut être lu sur le

témoin lumineux "Flow" (10) du visualisateur élec-

tronique.

Elimination des obstructions

Eliminer les obstructions de la pompe comme suit:

• Enlever le tuyau d’aspiration de la tête

d’aspiration.

• Dévisser la connexion du tuyau d'aspiration (1)

avec le clapet de non retour (2).

• Relier le tuyau de refoulement de la connexion

du tube de refoulement (4) au robinet de l'eau

et faire couler l'eau dans le corps de la pompe

jusqu'à l'élimination de l'obstruction.

• Avant de faire redémarrer la pompe, vérifier que

celle-ci tourne bien au moyen de brefs alluma-

ges.

S'assurer que le clapet de non retour soit

installé à la bonne place.

• Visser la connexion du tuyau d'aspiration (1)

avec le clapet de non retour (2) dans l'orifice

d'aspiration.

• Revisser la pompe comme décrit.

Protection antigel

En cas de gel, le groupe de surpression

électronique doit être vidé complètement (tuyau et

pompe).

• Vider les tuyaux d'aspiration et de refoulement.

• Dévisser le bouchon de vidange (12) et faire

sortir l’eau de la pompe.

• Revisser de nouveau le bouchon de vidange et

garder le groupe de surpression électronique à

l’abri du gel.

Courbes caractéristiques de la pompe. Voir figure D.

CARACTERISTIQUES TECHNIQUES

Modèle HWA 800 GPI 900/3 GPI 1100/4

Numéro article 110 964 110 938 110 937

Puissance nominale 800 W 900 W 1100 W

Tension de réseau 230-240 V 230-240 V 230-240 V

Fréquence 50 Hz 50 Hz 50 Hz

Classe de protection IPX4 IPX4 IPX4

Emission de bruit < 58 dB(A) < 58 dB(A)

Hauteur d’aspiration max. 9 m 8 m 8 m

Hauteur d’élévation max. 42 m/4,2 bar 35 m/3,5 bar 45 m/4,5 bar

Débit maximum 3600 l/h 5100 l/h 5100 l/h

Température

maximum de l’eau 35 °C 35 °C 35 °C
Nombre roues 1-roue 3-roues 4-roues

Diamètre tuyau

d’aspiration/refoulement 1“ 1“ 1“

Poids 8,1 kg 11 kg 11 kg

F

GPI 5100/3

112 142

900 W

230-240 V

50 Hz

IPX4

< 58 dB(A)

8 m

38 m/3.8 bar

5100 l/h

35 °C
3 roues

1“

11 kg
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ANOMALIES

Pour éliminer d’éventuelles anomalies, avant  toute opération, enlever la fiche de la prise de cou-

rant.

Problème Cause Solution

La pompe

ne tourne

pas

Indicateurs LED

LED "Power" éteint Manque de tension du

réseau

Panne électronique

Faire vérifier l'alimentation

électrique par un électricien

spécialisé

S'adresser au Service Après-Vente

Clients AL-KO

LED "Power" allumé

LED "Pump on" éteint

LED "Alarm" éteint

Tuyau de refoulement

obstrué

Robinet positionné à plus

de 15 m au-dessus du

niveau de la pompe

Vérifier le tuyau de refoulement

Baisser la hauteur du robinet

LED "Power" allumé

LED "Pump on"

allumé

LED "Alarm" allumé

Panne électronique S'adresser au Service Après-Vente

AL-KO

LED "Power" allumé

LED "Pump on"
éteint

LED "Alarm"
clignotant

Manque d'eau sur le côté
aspiration au cours des 20
dernières heures

Turbine bloquée
Protection thermique
désactivée

Vérifier les branchements sur le côté
aspiration et le niveau de l'eau

Nettoyer la pompe et appuyer sur la
touche Reset

LED "Power" allumé

LED "Pump on"
éteint

LED "Alarm" allumé

Manque d'air sur le côté
aspiration depuis plus de 20
heures

Turbine bloquée
Protection thermique
désactivée

Vérifier les branchements de la
pompe sur le côté aspiration ainsi
que le niveau de l'eau
Enlever la fiche de la prise de courant
et faire redémarrer la pompe

Nettoyer la pompe et appuyer sur la
touche Reset

Débit trop
faible

Tuyau d'aspiration obstrué
Hauteur d'aspiration trop
élevée
Diamètre du tuyau trop petit

Hauteur d'élévation trop
élevée

Nettoyer l'aspiration
Diminuer la hauteur d'aspiration

Utiliser un tuyau de refoulement plus
gros
Diminuer la hauteur d'élévation

La pompe
démarre
puis s'arrête

Fuites dans la ligne de
refoulement

Vérifier la ligne de refoulement

Écran avec témoin
lumineux (LED)
"Alarme"  clignate et
LED témoin de
passage passe d‘une
façon cyclique

Fuites dans la ligne de
refoulement

Vérifier la ligne de refoulement
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GARANTIE

La garantie de cette pompe est valable 24 mois à
partir de la date d’achat.

La garantie couvre exclusivement les anomalies
de l’appareil qui relèvent de défauts de fabrication
ou de matériels avérés.

La garantie vaut exclusivement:

– pour les appareils qui ont été correctement
utilisés

– si le livret de mode d’emploi a été
scrupuleusement respecté

– pour les pièces originales
– avec un certificat de garantie dûment rempli
– sur présentation de la facture.

La garantie est annulée en cas de:
– tentatives de réparation sur l’appareil
– modifications apportées à l’appareil
– utilisation non prévue.

Aucune autre responsabilité n’est acceptée.

En cas de réclamation, veuillez découper le certificat
de garantie joint et l’envoyer avec la pompe.

CERTIFICAT DE GARANTIE

Groupe de surpression électronique

Modèle

Numéro article

Date d’achat

Réclamation/Défaut

Signature

DECLARATION DE CONFORMITE CE

Conformément à la directive CE relative aux

machines 89/392/CEE, nous déclarons par la

présente que le produit décrit ci-dessus répond,

par sa conception et par sa technique de

construction et dans la version que nous avons

mis dans le commerce, aux exigences

fondamentales d’hygiène et de sécurité des

directives CE. En cas de modification, non

autorisée par nous, apportée au produit, cette

déclaration n’est plus valable.

Description du produit

Pompe, électrique

Producteur

AL-KO Geräte GmbH

Ichenhauser Str. 14

D-89359 Kötz

Modèle

HWA 800 MC

GPI  900/3 Compakt

GPI  1100/4 Compakt

GPI  5100/3 Electronic

Directive CE appliquée relatives au produit

Directive CE relative aux machines (89/392/CEE)

Compatibilité électromagnétique (89/336/CEE)

Directive CE sur la basse tension (73/23/CEE)

Normes appliquées harmonisées

EN 60335-1:1994

EN 60335-2-41:1996

EN 55014-1:1993

EN 55014-2:1997

EN 61000-3-2:1995

EN 61000-3-3:1995

Kötz, 01. 01. 2001

(Antonio De Filippo, Service développement)

MARQUES DE SECURITE ET DE CONTROLE
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INTRODUZIONE

Prima della messa in funzione dell'autoclave
elettronica, leggere attentamente il presente libretto
di istruzioni al fine di prevenire incidenti ed assicu-
rare un perfetto funzionamento.

Le istruzioni devono essere tenute a portata di
mano e devono essere cedute all'utente succes-
sivo in caso di vendita o cedimento della pompa.

Nel libretto di istruzioni viene usata la seguente
simbologia:

PERICOLO
Questo simbolo riguarda le procedure di lavora-
zione e di funzionamento che devono essere ris-
pettate attentamente per evitare pericoli all'utente
o ad altre persone.

ATTENZIONE
Questo simbolo riguarda le informazioni che de-
vono essere rispettate per evitare danni
all'apparecchio.

NOTA
Questo simbolo informativo riguarda i requisiti tec-
nici che devono essere rispettati.

MISURE DI SICUREZZA

L'autoclave elettronica deve essere aziona-
ta esclusivamente da un impianto elettrico

conforme a DIN/VDE 0100, Sezioni 737, 738, e
702 (piscine). Per questioni di sicurezza, assicu-
rarsi che sia installato un interruttore di protezione
salvavita 10A così come un interruttore di sicurez-
za per correnti di guasto con una corrente di gua-
sto nominale di 10/30mA.

Le indicazioni relative alla tensione di rete e
al tipo di corrente riportati in targhetta tecni-

ca devono corrispondere alle caratteristiche del
vostro impianto elettrico.

Se sono necessarie prolunghe, utilizzare
esclusivamente un cavo di prolungamento

3x1,5 mm˝ del tipo H07RN-F conforme a DIN
57282/57245 con una presa di corrente protetta
contro gli spruzzi d'acqua. Le matasse dei cavi
devono essere completamente svolte.

La pompa non deve essere azionata da:

– persone che non hanno letto e compreso il pre-

sente libretto d'istruzione,

– minori di 16 anni.

La pompa deve essere impiegata solamente

per l'uso a cui è destinata. Prima della messa

in funzione della pompa, assicurarsi che:

– la pompa, il cavo di alimentazione e la spina non

siano danneggiati.

Non azionare le pompe se sono danneggiate.

Le riparazioni devono essere eseguite

solamente dai centri assistenza clienti AL-KO.

L'autoclave automatica deve essere

sollevata e trasportata solamente dal

manico. Non utilizzare il cavo di alimentazione per

togliere la spina dalla presa di corrente.

Scollegare la pompa prima di effettuare

interventi di manutenzione, pulizia e

riparazioni o in caso di anomalia e togliere la spina

del cavo di alimentazione dalla presa di corrente.

Proteggere la spina dall'umidità.

È vietato effettuare qualsiasi variazione o

modifica arbitraria alla pompa.

UTILIZZO

Applicazioni previste

L'autoclave automatica è destinata all'utilizzo

privato in casa e in giardino. Deve essere utilizzata

solamente nell'ambito dei limiti d'impiego

conformemente alle caratteristiche tecniche. La

pompa è idonea esclusivamente per le seguenti

applicazioni:

– irrigazione di giardini e terreni;

– approvvigionamento idrico domestico;

– aumento della pressione nell'approvvigionamen-

to idrico domestico. Osservare le misure locali

previste per l'approvvigionamento. Consultare

l'idraulico.

La pompa è idonea esclusivamente per il

pompaggio dei seguenti liquidi:

– acqua chiara;

– acqua piovana;

– acqua per piscine.

I
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INSTALLAZIONE E MESSA IN FUNZIONE

DELLA POMPA

• Posizionare la pompa su di una superficie pia-

na, sicura, stabile e perfettamente orizzontale.

• Assicurarsi che la pompa sia protetta da piog-

gia e getti d'acqua diretti.

Nel montaggio dei tubi di aspirazione e di

mandata fare attenzione che non venga eser-

citata alcuna pressione o trazione meccanica

all'apparecchio. Consigliamo il montaggio di tubi

flessibili alla bocca di aspirazione e alla bocca di

mandata. Rivolgersi al rivenditore specializzato.

Nell'utilizzo giornaliero (funzionamento au-

tomatico) è necessario osservare misure

adeguate per fare in modo che, in caso di guasti

alla pompa, non si verifichino danni conseguenti

dovuti all'inondazione di ambienti.

Montaggio del tubo di aspirazione

Stabilire la lunghezza del tubo di aspirazione in

modo che la pompa non aspiri aria e giri a secco.

Il tubo di aspirazione si deve sempre trovare al-

meno 30 cm al di sotto della superficie dell'acqua.

• Montare il tubo di aspirazione. Assicurarsi di

stringere bene senza danneggiare la filettatura.

In caso di un'altezza di aspirazione di oltre 4

metri, deve essere montato un tubo di aspi-

razione con un diametro di oltre 1". Si consiglia

l'utilizzo di un kit di aspirazione AL-KO (14) com-

posto da tubo di aspirazione, filtro e valvola di fon-

do (valvola di non ritorno). Il kit di aspirazione è

disponibile presso il rivenditore specializzato loca-

le.

In caso di acqua sabbiosa deve essere mon-

tato un filtro AL-KO (13) tra il tubo  di aspira-

zione e la bocca di aspirazione. Il filtro è disponibi-

le presso il rivenditore specializzato locale.

• Collocare il tubo di aspirazione al di sotto del

livello della pompa.

Nel caso in cui venisse collocato al di sopra

del livello della pompa si formerebbero bol-

le d'aria.

Montaggio del tubo di mandata

• Montare il tubo di mandata. Assicurarsi di strin-

gere bene senza danneggiare la filettatura.

La pompa non funziona in modo regolare se

il rubinetto si trova a più di 15 m al di sopra

del livello della pompa.

Applicazioni vietate

La pompa non deve essere impiegata in servizio

continuo. La pompa non è idonea per il pompaggio

di:

– acqua salata;

– alimenti liquidi;

– liquame contenente materiali tessili o frammen-

ti di carta;

– sostanze corrosive, chimiche;

– liquidi acidi, infiammabili, esplosivi o volatili;

– liquidi con temperatura superiore a 35°C.;

– acqua sabbiosa o liquidi abrasivi.

DESCRIZIONE DELLA POMPA

Autoclave elettronica e accessori (Figure A, B

e C)

1 Bocca di aspirazione/connessione tubo di aspi-

razione

2 Valvola di non ritorno

3 Tappo di carico

4 Bocca di mandata/connessione tubo di man-

data

5 Display elettronico

6 Tasto "Reset"

7 Spia "Power" (LED), tensione di rete

8 Spia "Pump on" (LED), pompa in funzione

9 Spia "Alarm" (LED)

10 Spia "Flow" (LED), indicatore portata

11 Cavo di alimentazione con presa Schuko

12 Tappo di scarico

13 Filtro (accessori)

14 Kit di aspirazione AL-KO (accessori)

Kit di fornitura

L'autoclave elettronica è dotata di pressostato in-

tegrato, protezione contro il funzionamento a sec-

co, valvola di non ritorno e un cavo di alimentazio-

ne con presa Schuko.

Funzioni

L'autoclave elettronica funziona automaticamen-

te. La pompa si avvia e si arresta in base alla pres-

sione (vedere caratteristiche tecniche).

Se un rubinetto è aperto, la pompa aspira acqua

tramite il tubo di aspirazione (1) e la eroga attra-

verso la bocca di mandata (4) al rubinetto.

La pompa si arresta automaticamente circa 15

secondi dopo la chiusura del rubinetto.

Protezione termica

La pompa è dotata di un interruttore termico che

disinnesta la pompa in caso di surriscaldamento

(vedere "anomalie").

I
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Riempimento della pompa

La pompa deve essere riempita d'acqua fino

al troppopieno prima di ogni avvio per per-

mettere un'aspirazione immediata. Il funzionamen-

to a secco danneggia seriamente la pompa.

• Togliere il tappo di carico (3).

• Versare acqua nel foro di carico fino al troppo-

pieno.

Il tubo di aspirazione non può essere riem-

pito dal foro di carico poiché sul lato aspira-

zione è montata una valvola di non ritorno (2).

• Avvitare il tappo di carico.

Primo avviamento della pompa

• Aprire il dispositivo di chiusura di cui è dotato il

tubo di mandata (valvola, ugello di spruzzo e

rubinetto) per far fuoriuscire l'aria dal tubo di

mandata.

• Inserire la spina del cavo di alimentazione nella

presa di corrente. La pompa inizia  a funzionare.

All'avvio la pompa funziona per 2 minuti, poi

si arresta per alcuni secondi per permettere

la fuoriuscita di bolle d'aria e poi si riavvia.

Se dopo tre tentativi non arriva ancora acqua,

controllare tutti i collegamenti e verificare che non

ci siano perdite d'acqua.

• Chiudere il dispositivo di chiusura nel tubo di

mandata dopo che l'acqua è defluita senza

inclusioni di aria dalla conduttura. La pompa si

arresta automaticamente dopo circa 15 secon-

di. L'autoclave elettronica è pronta per essere

avviata.

USO DELLA POMPA

• Mettere in funzione la pompa come descritto

(Primo avviamento della pompa).

L'autoclave elettronica è regolata elettronicamente

e, dopo il primo avviamento, funziona completa-

mente in automatico.

La pompa è dotata delle funzioni di seguito descritte.

Protezione contro il funzionamento a secco

della pompa

In mancanza d'acqua la pompa si disinseri-

sce automaticamente dopo circa 45 secon-

di. Questo viene indicato dal display elettronico sul

quale inizia a lampeggiare la spia rossa "Alarm" (9).

Protezione contro le partenze ripetute causa-

te da perdite nel tubo di mandata

Se nel tubo di mandata sono presenti perdite, la

pompa si avvia e si arresta anche se non si sta

prelevando acqua.

Una pur piccola perdita (pochi ml) può provocare

una caduta di pressione sufficiente a far avviare la

pompa. In questo caso, se non si individua e ri-

muove la perdita, la pompa si disinserisce auto-

maticamente dopo 40 partenze successive. Ciò

viene segnalato dal bar graph in cui un solo LED

tra i 5 sarà acceso ciclicamente a rotazione . Per

riavviare la pompa è necessario sfilare e reinseri-

re la spina.

Riavvio automatico

La pompa tenta per tre volte il riavvio automatico:

– dopo un'ora

– dopo 5 ore

– dopo 20 ore

Nel caso in cui fallissero tutti e tre i tentativi, la

pompa resta disinserita. Questo viene indicato dal

display elettronico sul quale si accende la spia ros-

sa "Alarm" (9). Per far riavviare la pompa agire

come di seguito descritto:

• togliere la spina dalla presa di corrente

• controllare l'approvvigionamento idrico sul lato

aspirazione

• mettere in funzione la pompa come descritto

(Primo avviamento della pompa).

Tra i vari tentativi di riavvio automatico la

pompa può essere messa in funzione ma-

nualmente premendo il tasto "Reset" (6).

Riavvio manuale

• Controllare il tubo e la bocca di aspirazione del-

la pompa e il livello dell'acqua.

• Avviare la pompa premendo il tasto "Reset" (6).

Disinserimento della pompa

• Togliere la spina dalla presa di corrente.

INDICATORI DELLE CONDIZIONI DI

FUNZIONAMENTO

Le condizioni di funzionamento vengono indicate

con l'ausilio di spie (diodi luminosi, LED).

Spia "Power" (verde)

Indica se la pompa è collegata alla rete.

Spia "Pump on" (gialla)

Indica che la pompa è in funzione.

Spia "Alarm" (rossa) lampeggiante

La protezione contro il funzionamento a secco si è

disinserita per la mancanza d'acqua in aspirazione.

Spia "Alarm" (rossa), accesa

La pompa si è disinserita dopo tre tentativi di riav-

vio automatico.

I
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MANUTENZIONE E PULIZIA

Prima di effettuare qualsiasi intervento di

manutenzione e pulizia, la pompa deve es-

sere scollegata dalla rete di alimentazione.

Pulizia della pompa

– Lavare la pompa con acqua pulita dopo il pom-

paggio di acqua contenente cloro oppure di ac-

qua che lascia residui.

INDICATORE DI PORTATA

La portata momentanea in l/min può essere letta

sulla spia "Flow" (10) del display elettronico.

Eliminazione di ostruzioni

Eliminare le ostruzioni della pompa come segue:

• Rimuovere il tubo di aspirazione dalla bocca di

aspirazione.

• Svitare la connessione del tubo di aspirazione

(1) con la valvola di non ritorno (2).

• Allacciare il tubo di mandata dalla connessione

del tubo di mandata (4) al rubinetto dell'acqua e

far scorrere l'acqua nel corpo pompa fino ad eli-

minare l'ostruzione.

• Prima di riavviare la pompa verificare che que-

sta giri bene tramite brevi accensioni.

Assicurarsi che la valvola di non ritorno ven-

ga istallata nella giusta sede.

• Avvitare la connessione del tubo di aspirazione

(1) con la valvola di non ritorno (2) nella bocca

di aspirazione.

• Riavviare la pompa come descritto.

Protezione antigelo

In caso di gelo l'autoclave elettronica deve essere

svuotata completamente (tubi e pompa).

• Svuotare i tubi di  aspirazione e di mandata.

• Svitare il tappo di scarico (12) e far uscire l'acqua

dalla pompa.

• Riavvitare il tappo di scarico e tenere l'autoclave

elettronica al riparo dal gelo.

Curve caratteristiche della pompa vedere figura D.

CARATTERISTICHE TECNICHE

Modello HWA 800 GPI 900/3 GPI 1100/4

Numero articolo 110 964 110 938 110 937

Potenza nominale 800 W 900 W 1100 W

Tensione di rete 230-240 V 230-240 V 230-240 V

Frequenza 50 Hz 50 Hz 50 Hz

Classe di protezione IPX4 IPX4 IPX4

Emissione acustica < 58 dB(A) < 58 dB(A)

Massima altezza

di aspirazione 9 m 8 m 8 m

Prevalenza massima 42 m/4,2 bar 35 m/3,5 bar 45 m/4,5 bar

Portata massima 3600 l/h 5100 l/h 5100 l/h

Massima temperatura

dell'acqua 35 °C 35 °C 35 °C
Numero giranti 1 girante 3 giranti 4 giranti

Diametro tubo di

aspirazione/mandata 1“ 1“ 1“

Peso 8,1 kg 11 kg 11 kg

I

GPI 5100/3

112 142

900 W

230-240 V

50 Hz

IPX4

< 58 dB(A)

8 m

38 m/3.8 bar

5100 l/h

35 °C
3 giranti

1“

11 kg
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ANOMALIE

Prima di qualsiasi operazione, per eliminare eventuali anomalie, togliere la spina dalla presa di

corrente.

Problema Causa Rimedio

La pompa

non gira

Indicatori LED

LED "Power" spento Mancanza di tensione di

rete

Guasto elettronico

Far controllare l'alimentazione di

corrente da un elettricista

specializzato

Rivolgersi al Centro Assistenza

Clienti AL-KO

LED "Power" acceso

LED "Pump on"

spento

LED "Alarm" spento

Tubo di mandata ostruito

Rubinetto posizionato a più

di  15 m sopra il livello della

pompa

Controllare il tubo di mandata

Diminuire l'altezza del rubinetto.

LED "Power" acceso

LED "Pump on"

acceso

LED "Alarm" acceso

Guasto elettronico Rivolgersi al Centro Assistenza

Clienti AL-KO

LED "Power" acceso

LED "Pump on"
spento

LED "Alarm"
lampeggiante

Mancanza d'acqua sul lato
aspirazione nelle ultime 20
ore

Girante bloccata
Protezione termica

disinserita

Controllare i collegamenti sul lato
aspirazione ed il livello dell'acqua

Pulire la pompa e premere il tasto
Reset

LED "Power" acceso

LED "Pump on"
spento

LED "Alarm" acceso

Mancanza d'acqua sul lato
aspirazione da più di 20 ore

Girante bloccata
Protezione termica
disinserita

Controllare i collegamenti sul lato
aspirazione ed il livello dell'acqua

Togliere la spina dalla presa di
corrente e riavviare la pompa

Pulire la pompa e premere il tasto
Reset

Portata
troppo
piccola

Tubo di aspirazione ostruito

Altezza di aspirazione
troppo elevata

Diametro del tubo troppo
piccolo

Prevalenza troppo alta

Pulire l'aspirazione

Diminuire l'altezza di aspirazione

Utilizzare un tubo di mandata più
grosso

Diminuire la prevalenza

La pompa si
avvia e si
arresta

Perdite nella linea di
mandata

Controllare la linea di mandata

I

Nr. 1 LED del bar
graph acceso
ciclicamente

Perdite nella linea di
mandata

Controllare la linea di mandata
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GARANZIA

La garanzia di questa pompa vale 24 mesi a par-

tire dalla data d'acquisto.

La garanzia copre esclusivamente le anomalie

dell'apparecchio che sono da ricondursi a difetti di

materiali e di fabbricazione dimostrabili.

La garanzia vale esclusivamente:

– per apparecchi che sono stati trattati adeguata-

mente;

– se viene seguito il libretto di istruzioni;

– per pezzi originali;

– con certificato di garanzia correttamente compi-

lato;

– con presentazione della fattura.

 La garanzia decade in caso di:

– tentativi di riparazione sull'apparecchio;

– qualsiasi modifica all'apparecchio;

– uso non previsto.

Non si accetta alcun'altra responsabilità.

In caso di reclamo si prega di ritagliare il certificato

di garanzia allegato e di inviarlo insieme alla pom-

pa.

CERTIFICATO DI GARANZIA

Autoclave elettronica

Modello

Numero articolo

Data d'acquisto

Reclamo/Difetto

Firma

DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ CE

Conformemente alla direttiva CE relativa alle mac-

chine 89/392/CEE dichiariamo con la presente che

il prodotto qui di seguito descritto per la sua con-

cezione e tecnica di costruzione e nella versione

che abbiamo messo in commercio risponde alle

esigenze fondamentali di sanità e di sicurezza delle

direttive CE. In caso di modifica al prodotto non

autorizzata da noi questa dichiarazione perde la

sua validità.

Descrizione del prodotto

Pompa, elettrica

Produttore

AL-KO Geräte GmbH

Ichenhauser Str. 14

D-89359 Kötz

Modello

HWA 800 MC

GPI  900/3 Compakt

GPI  1100/4 Compakt

GPI  5100/3 Electronic

Direttive CE applicate relative al prodotto

Direttiva CE relativa alle macchine (89/392/CEE)

Compatibilità elettromagnetica (89/336/CEE)

Direttiva CE sulla bassa tensione (73/23/CEE)

Norme applicate armonizzate

EN 60335-1:1994

EN 60335-2-41:1996

EN 55014-1:1993

EN 55014-2:1997

EN 61000-3-2:1995

EN 61000-3-3:1995

Kötz, 01. 01. 2001

(Antonio De Filippo, Reparto sviluppo)

MARCHI DI SICUREZZA E DI CONTROLLO

I
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A bomba deve ser accionada exclusivamente
de uma rede eléctrica conforme a DIN/VDE

0100, Secções 737, 738, e 702 (piscinas). Por
motivos de segurança, assegure-se que tenha sido
instalado um interruptor de protecção salva-vidas
10A além de um interruptor de segurança para
correntes de fuga com uma corrente de fuga
nominal de 10/30mA.

As indicações relativas à tensão de rede e
ao tipo de corrente indicados na placa

técnica, devem corresponder às características da
rede eléctrica na qual irá ser conectada a máquina.

Caso for preciso utilizar uma extensão, utilize
exclusivamente um cabo de extensão 3x1,5

mm˝ do tipo H07RN-F conforme a DIN 57282/
57245, com uma tomada de corrente protegida
contra os borrifos de água.  Os cabos deverão ser

totalmente desenrolados.

A bomba não deverá ser accionada por:

– pessoas que não leram e compreenderam o
presente manual do usuário,

– menores de 16 anos.

PERIGO
Este símbolo indica os procedimentos de trabalho
e funcionamento que devem ser respeitadas
atentamente para evitar riscos para o usuário e

para outras pessoas.

MEDIDAS DE SEGURANÇA

ATENÇÃO
Este símbolo indica as informações que devem ser
respeitadas para evitar danos à máquina.

NOTA

Este símbolo indica os requisitos técnicos que

deverão ser respeitados.

INTRODUÇÃO

Antes de colocar em funcionamento o grupo de

pressão electrónico, leia atentamente o presente

manual do usuário, para evitar acidentes e para

garantir um perfeito funcionamento.

O manual de instruções deverá ser mantido

sempre ao alcance, e também deverá ser cedido

ao usuário sucessivo caso a bomba seja vendida

ou cedida.

No manual do usuário, utilizam-se os seguintes

símbolos:

USO

Aplicações previstas

A bomba destina-se ao uso particular, em casa e

no jardim. Deverá ser utilizada somente para os

usos previstos, conforme as características

técnicas. A máquina é idónea exclusivamente para

as seguintes aplicações:

– irrigação de jardins e terrenos;

– abastecimento hídrico doméstico;

– aumento da pressão no abastecimento hídrico

doméstico. Preste atenção às medidas locais

previstas para o abastecimento. Entre em

contacto com o técnico hidráulico.

A máquina é idónea exclusivamente para o

bombeamento dos seguintes líquidos:

– águas limpas;

– águas pluviais;

– agua para piscinas.

A bomba deverá ser utilizada somente para

o uso ao qual destina-se. Antes de colocá-la

em funcionamento, assegure-se que:

– a bomba, o fio de alimentação e a tomada não

sejam danificados

Não accione as bombas caso estiverem

danificadas. As reparações deverão ser

efectuadas somente por Centros de Assistência

Autorizados AL-KO.

A bomba deve ser levantada e transportada

pela alça. Não puxe o cabo de alimentação

para desconectar a tomada da rede eléctrica.

Desligue a bomba antes de efectuar qualquer

intervenção de manutenção, limpeza ou

reparação, ou no caso de anomalias, e desconecte

a tomada da rede eléctrica. Proteja a ficha eléctrica

da humidade.

Fica proibida qualquer variação ou

modificação arbitrária à bomba.
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Aplicações proibidas

A bomba não é adequada para utilização contínua.
A bomba não deve ser utilizada para bombear:
– água salgada;
– alimentos líquidos;
– águas servidas com materiais têxteis ou

fragmentos de papel;
– substâncias corrosivas, químicas;
– líquidos ácidos, inflamáveis, explosivos ou

voláteis;
– líquidos com temperatura superior aos 35°C.;

– água arenosa ou líquidos abrasivos.

DESCRIÇÃO DA BOMBA

Grupo de pressão electrónico e acessórios

(Figuras A, B e C)

1 Boca de aspiração/conexão com a tubulação
de aspiração

2 Válvula de não retorno
3 Tampa de preenchimento
4 Boca de descarga/conexão tubulação de des-

carga
5 Display electrónico
6 Tecla "Reset"
7 Indicador luminoso "Power" (LED), tensão de

rede
8 Indicador luminoso "Pump on" (LED), bomba

em funcionamento
9 Indicador luminoso "Alarm" (LED)
10 Indicador luminoso "Flow" (LED), indicador ca-

pacidade
11 Cabo de alimentação com tomada Schuko
12 Tampa de descarga
13 Filtro (acessórios)
14 Kit de aspiração AL-KO (acessórios)

Kit da fábrica

O grupo de pressão electrónico está equipado com

um pressóstato integrado, protecção contra o

funcionamento em seco, válvula de não retorno e

um cabo de alimentação com tomada Schuko.

Funções

O grupo de pressão electrónico funciona

automaticamente. A bomba acciona-se e para-se

conforme a pressão (vide características técnicas).

Se uma torneira estiver aberta, a bomba aspira

água mediante a tubulação de aspiração (1) e,

mediante a boca de descarga (4) a puxa até a tor-

neira.

A bomba pára automaticamente aproximadamen-

te 15 segundos após fechar a torneira.

Protecção térmica

A bomba está equipada com um interruptor térmico

que pára o motor em caso de superaquecimento

(vide "anomalias").

INSTALAÇÃO E FUNCIONAMENTO DA BOMBA

• Posicione a bomba sobre uma superfície plana,

segura, estável e perfeitamente horizontal.

• Assegure-se que a bomba esteja protegida con-

tra a chuva e contra os jactos de água.

Na hora de montar as tubulações de aspiração

e de descarga, faça atenção para que não se

exerça nenhuma pressão ou tracção mecânica à má-

quina. Aconselhamos montar tubulações flexíveis na

boca de aspiração e na boca de descarga. Contacte

o revendedor especializado.

Durante o uso diário (funcionamento au-

tomático) é preciso observar medidas ade-

quadas para fazer com que, caso se verifiquem

avarias à bomba, não haja danos devidos à in-

undação de ambientes.

Montagem da tubulação de aspiração

Estabeleça o comprimento da tubulação  de aspi-

ração, para que a bomba não funcione em seco. A

tubulação  de aspiração deve estar no mínimo 30

cm abaixo da superfície da água.

• Monte a tubulação  de aspiração. Assegure-se

que esteja bem apertada sem que se danifique

a rosca.

No caso de uma altura de aspiração superior

aos 4 metros, deve ser montado uma

tubulação  de aspiração com um diâmetro de mais

de 1". Aconselhamos o uso de um kit de aspiração

AL-KO (14) formado por uma tubulação  de

aspiração, filtro e válvula de fundo (válvula de não

retorno). O kit de aspiração està à venda nos

revendedores especializados.

No caso de água arenosa, deverá ser

montado um filtro AL-KO (13) entre a

tubulação  de aspiração e a boca de aspiração. O

filtro está à venda nos revendedores

especializados.

• Coloque a tubulação  de aspiração abaixo da

bomba.

Colocando-a acima da bomba, tal provocaria

a formaçao de bolhas de ar e a bomba

aspiraria ar.

Montagem da tubulação de descarga

• Monte a tubulação de descarga. Assegure-se que

esteja bem apertada, sem danificar a rosca.

A bomba não funciona de forma regular se a

torneira estiver a mais de 15 m acima do ní-

vel da própria bomba.
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Preencimento da bomba

Antes de cada arranque, a bomba deve ser

preenchida de água até o ladrão, para

permitir uma aspiração imediata. O funcionamento

em seco pode provocar sérios danos à bomba.

• Tire a tampa de preenchimento (3).

• Derrame água no bujão de preenchimento até

o ladrão.

A tubulação de aspiração não pode ser

preenchida pelo bujão de preenchimento

pois no lado da aspiração está montada uma vál-

vula de não retorno (2).

•   Aperte a tampa de preenchimento.

Primeiro arranque da bomba

• Abra o dispositivo de fecho que se encontra na

tubulação de descarga (válvula, bocal de borri-

fo e torneira) para fazer com que o ar saia da

tubulação de descarga.

• Conecte a tomada à rede eléctrica. A bomba

começa a funcionar.

No arranque, a bomba funciona durante 2

minutos, para-se depois durante alguns

segundos para permitir a saída das bolhas de ar,

e depois arranca de novo.

Se, depois de três tentativas ainda não chegar

água, controle todas as conexões e verifique que

não haja vazamentos de água.

• Feche os dispositivos de fecho na linha de des-

carga depois de sair a água, sem que tenha

entrado ar nos canos. A bomba pára automati-

camente depois de aproximadamente 15 se-

gundos. O grupo de pressão electrónico está

pronto para o arranque.

USO DA BOMBA

• Coloque a bomba em funcionamento confor-

me descrito (Primeiro arranque da bomba).

O grupo de pressão electrónico é regulado elec-

tronicamente e, depois do primeiro arranque,

funciona totalmente em automático.

A bomba está equipada com as funções descri-

tas a seguir:

Protecção contra o funcionamento em seco

da bomba

Faltando água, a bomba para-se automati-

camente depois de aproximadamente 45 se-

gundos. Esta condição é indicada no display elec-

trónico no qual começa a lampejar o indicador

luminoso vermelho "Alarm" (9).

Proteção contra os arranques repetidos provoca-

dos por vazamentos na tubulação de descarga

Se na tubulação houver vazamentos, a bomba entra

em funcionamento e para-se mesmo se não estiver
puxando água. Um vazamento, por menor que seja,
inclusive de poucos ml, pode provocar uma queda da
pressão suficiente para que a bomba arranque. Neste
caso, se não for possível encontrar e eliminar o vaza-
mento, a bomba pára automaticamente após 40 ar-

ranques seguidos. O bar graph indica tal situação; um

único indicador luminoso, dos 5 presentes, ligar se-á
ciclicamente. Para voltar a arrancar a bomba é preci-

so retirar e voltar a colocar a ficha na tomada.

Re-arranque automático

A bomba tenta um novo arranque automático três vezes:

– depois de uma hora

– depois de 5 horas

– depois de 20 horas

Caso as três tentativas falhem, a bomba fica des-

ligada. Esta condição é indicada no display elec-

trónico onde acende-se o indicador luminoso ver-

melho "Alarm" (9). Para que a bomba arranque de

novo, efectue as seguintes operações:

• tire a ficha da tomada de corrente;

• controle o abastecimento hídrico no lado aspiração;

• coloque em funcionamento a bomba conforme

descrito (Primeiro arranque da bomba).

Além das várias tentativas de re-arranque au-

tomático, é também possível arrancar a bom-

ba manualmente carregando na tecla "Reset" (6).

Re-arranque manual

• Controle a tubulação e a boca de aspiração da

bomba e o nível da água.

• Arranque a bomba carregando na tecla "Reset" (6).

Desligamento da bomba

• Tire a ficha da tomada de corrente.

INDICADORES DAS CONDIÇÕES DE

FUNCIONAMENTO

As condições de funcionamento são indicadas medi-

ante indicadores luminosos (díodos luminosos, LED).

Indicador luminoso "Power" (verde)

Indica se a bomba está ligada à rede.

Indicador luminoso "Pump on" (amarelo)

Indica que a bomba está em funcionamento.

Indicador luminoso "Alarm" (vermelho)

intermitente

A protecção contra o funcionamento em seco des-

ligou-se por falta de água na aspiração.

Indicador luminoso "Alarm" (vermelho), aceso

A bomba desligou-se depois de três tentativas de

re-arranque automático.

P
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MANUTENÇÃO E LIMPEZA

Antes de efectuar qualquer intervenção de

manutenção e limpeza, a bomba deverá ser

desconectada da rede de alimentação.

Limpeza da bomba

– Lave a bomba com água limpa depois de bom-

bear água com cloro ou água com resíduos.

INDICADOR DE CAPACIDADE

A capacidade momentânea em l/min pode ser vi-

sualizada no indicador luminoso "Flow" (10) do

display electrónico.

Eliminação de obstruções

Elimine as obstruções da bomba conforme abaixo

indicado:

• Retire a tubulação  de aspiração da boca de

aspiração.

• Desenrosque a conexão da tubulação de aspi-

ração (1) com a válvula de não retorno (2).

• Ligue a tubulação de descarga, da conexão da

tubulação de descarga (4) à torneira da água, e

deixe correr água no corpo da bomba até elimi-

nar a obstrução.

• Antes de colocar de novo em funcionamento a

bomba, controle que gire bem fazendo umas

rápidas ligações.

Certifique-se que a válvula de não retorno

seja instalada na sede correcta.

• Enrosque a conexão da tubulação de aspiração

(1) com a válvula de não retorno (2) à boca de

aspiração.

• Volte a arrancar a bomba conforme descrito.

Protecção anti-congelamento

No caso de gelo, o grupo de pressão electrónico

deverá ser esvaziado completamente (tubulação

e bomba).

• Esvazie as tubulações de aspiração e de

descarga.

• Desenrosque a tampa de descarga (12) e deixe

sair a água da bomba.

•  Volte a enroscar a tampa de descarga e guarde

o grupo de pressão electrónico ao abrigo do

gelo.

Curvas características da bomba, vide figura D.

CARACTERÍSTICAS TÉCNICAS

Modelo HWA 800 GPI 900/3 GPI 1100/4

Número item 110 964 110 938 110 937

Potência nominal 800 W 900 W 1100 W

Tensão de rede 230-240 V 230-240 V 230-240 V

Frequência 50 Hz 50 Hz 50 Hz

Classe de protecção IPX4 IPX4 IPX4

Emissão acústica < 58 dB(A) < 58 dB(A)

Altura máxima

de aspiração 9 m 8 m 8 m

Prevalência máxima 42 m/4,2 bar 35 m/3,5 bar 45 m/4,5 bar

Capacidade máxima 3600 l/h 5100 l/h 5100 l/h

Temperatura máxima

da água 35 °C 35 °C 35 °C
Número turbinas 1 turbina 3 turbinas 4 turbinas

Diâmetro tubo de

aspiração/descarga 1“ 1“ 1“

Peso 8,1 kg 11 kg 11 kg

P

GPI 5100/3

112 142

900 W

230-240 V

50 Hz

IPX4

< 58 dB(A)

8 m

38 m/3.8 bar

5100 l/h

35 °C
3 turbinas

1“

11 kg
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ANOMALIAS

Antes de qualquer operação, para eliminar eventuais anomalias, desconecte a tomada da rede

eléctrica.

Defeito Causa Solução

A bomba

não gira

Indicadores LED

LED "Power"

apagado

Falta de tensão de rede

Falha electrónica

Solicite o controlo da alimentação

de corrente  por parte de um

electricista especializado

Contacte o Centro de Assistência

Clientes da AL-KO

LED "Power" aceso

LED "Pump on"

apagado

LED "Alarm" apagado

Tubulação de descarga

obstruída

Torneira posicionada a mais

de 15 m acima do nível da

bomba

Controle a tubulação de descarga

Diminua a altura da torneira

LED "Power" aceso

LED "Pump on"

aceso

LED "Alarm" aceso

Falha electrónica Contacte o Centro de Assistência

Clientes da AL-KO

LED "Power" aceso

LED "Pump on"
apagado
LED "Alarm"
intermitente

Falta de água no lado
aspiração durante as
últimas 20 horas

Turbina bloqueada
Protecção térmica
desinserida

Controle as conexões no lado
aspiração e o nível da água

Limpe a bomba e carregue na tecla
Reset

LED "Power" aceso

LED "Pump on"
apagado

LED "Alarm" aceso

Falta de água no lado
aspiração há mais de 20
horas

Turbina bloqueada
Protecção térmica
desinserida

Controle as conexões no lado
aspiração e o nível da água

Tire a ficha da tomada de corrente e
volte a arrancar a bomba

Limpe a bomba e carregue na tecla
Reset

Capacidade
limitada

Tubulação de aspiração
obstruída
Altura de aspiração muito
elevada
Diâmetro da tubulação
excessivamente pequeno
Prevalência
excessivamente elevada

Limpe a aspiração

Diminua a altura de aspiração

Utilize uma tubulação de descarga
maior
Diminua a prevalência

A bomba
arranca e pára

Vazamentos na linha de
descarga

Controle a linha de descarga

P

N° 1 indicador
luminoso do bar
graph liga-se
ciclicamente

Vazamentos na linha de
descarga

Controle a linha de descarga
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DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE CE

Conformemente à directiva CE relativa às

máquinas 89/392/CEE declaramos por meio da

presente, que o produto abaixo descrito, em sua

concepção técnica de construção e na versão

colocada em comércio, responde às exigências

fundamentais de saúde e segurança previstas

pelas directivas CE. No caso de modificações ao

produto não autorizadas pelo fabricante, a presente

declaração perde sua validade.

Descrição do produto

Bomba, eléctrica

Fabricante

AL-KO Geräte GmbH

Ichenhauser Str. 14

D-89359 Kötz

Modelo

HWA 800 MC

GPI  900/3 Compakt

GPI  1100/4 Compakt

GPI  5100/3 Electronic

Directivas CE aplicadas relativas ao produto

Directiva CE relativa às máquinas (89/392/CEE)

Compatibilidade electromagnética (89/336/CEE)

Directiva CE sobre a baixa tensão (73/23/CEE)

Normas aplicadas harmonizadas

EN 60335-1:1994

EN 60335-2-41:1996

EN 55014-1:1993

EN 55014-2:1997

EN 61000-3-2:1995

EN 61000-3-3:1995

Kötz, 01. 01. 2001

(Antonio De Filippo, Divisão desenvolvimento)

MARCAS DE SEGURANÇA E DE CONTROLO

GARANTIA

A garantia desta bomba tem validade 24 meses a partir
da data de compra.

A garantia cobre exclusivamente defeitos da máquina
devidos a materiais e de fabricação que possam ser
demonstrados.

A garantia vale unicamente:

– para as bombas que foram usadas adequadamente

– se for respeitado o disposto no manual do usuário

– para peças originais

– com  certificado de garantia preenchido
correctamente

– apresentando a factura de compra

A garantia não é válida no caso de:

– tentativas de reparação da bomba

– qualquer modificação à bomba

– uso não previsto

O fabricante não aceita qualquer outra
responsabilidade.
No caso de reclamação, pedimos que recorte o
certificado de garantia em anexo e que o envie junto
com a bomba.

CERTIFICADO DE GARANTIA

Grupo de pressão electrónico

Modelo

Número do item

Data de compra

Reclamação/Defeito

 Assinatura

P
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La bomba tiene que ser accionada

exclusivamente desde una instalación

eléctrica conforme a DIN/VDE 0100, Secciones

737, 738, y 702 (piscinas). Por razones de

seguridad, verificar que se encuentre instalado

un disyuntor diferencial de 10A así como un

interruptor de seguridad para corriente de

cortocircuito, con una corriente de cortocircuito

nominal de 10/30 mA.

Las indicaciones relativas a la tensión de

red y al tipo de corriente citadas en la placa

técnica tienen que coincidir con las características

de su instalación eléctrica.

En caso que sean necesarias

prolongaciones, utilizar exclusivamente

cable de prolongación de 3x1,5 mm˝ del tipo

H07RN-F conforme a DIN 57282/57245 con una

toma de corriente protegida contra salpicaduras

de agua. Los rollos de cables tienen que estar

completamente desenrollados.

La bomba no tiene que ser accionada por:

- Personas que no han leído y comprendido el

presente manual de instrucciones.

- Menores de 16 años.

PELIGRO
Dicho símbolo se refiere a los procesos de
elaboración y de funcionamiento en los que deben
tomarse todas las precauciones para evitar riesgos

en el utilizador o en otras personas.

MEDIDAS DE SEGURIDAD

ATENCIÓN
Dicho símbolo se refiere a las indicaciones que
tienen que observarse para evitar daños en el
equipo.

INTRODUCCIÓN

Antes de poner en funcionamiento el autoclave

electrónico, leer con atención el presente manual

de  instrucciones a efectos de prevenir accidentes

y asegurar un perfecto funcionamiento.

Las instrucciones tienen que permanecer al

alcance de la mano y tienen que ser entregadas al

nuevo propietario en el caso de venta o cesión  de

la bomba.

En el manual de instrucciones se utilizan los

siguientes símbolos:

NOTA

Dicho símbolo informativo se refiere a los requisi-

tos técnicos que tienen que ser respetados.

EMPLEO

Aplicaciones previstas:

La bomba ha sido destinada para el uso privado

en casas y jardines. Tiene que ser usada

solamente dentro de los márgenes de empleo

conforme a las características técnicas. El aparato

es exclusivamente idóneo para las siguiente

aplicaciones:

– riego de jardines y terreno;

– abastecimiento hídrico domestico;

– aumento de la presión en el abastecimiento

hídrico domestico. Tener en cuenta las medidas

de los ambientes previstos para el

abastecimiento. Consultar un experto de

instalaciones sanitarias.

El aparato es exclusivamente idóneo para el

bombeo de los siguiente líquidos:

– agua limpia;

– agua de lluvia;

– agua para piscinas.

La bomba tiene que ser empleada solamente

para el uso al que ha sido destinada. Antes

de su puesta en funcionamiento, controlar que:

– la bomba, el cable de alimentación y el enchufe

no estén dañados.

No encender la bomba si está dañada. Las

reparaciones tienen que ser realizadas

exclusivamente por los centros de asistencia al

cliente AL-KO.

La bomba tiene que levantarse y ser

transportada solamente por la manija. No

utilizar el cable de alimentación para quitar el

enchufe de la toma de corriente.

Desconectar la bomba antes de efectuar

intervenciones de mantenimiento, limpieza

o reparaciones o en caso de anomalía y quitar el

enchufe de alimentación del toma de corriente.

Proteger el enchufe de la humedad.

Está prohibido efectuar cualquier variación

o modificación arbitraria a la bomba.
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INSTALACIÓN Y PUESTA EN FUNCIONAMIENTO

DE LA BOMBA

• Colocar la bomba sobre una superficie plana,

segura, estable y perfectamente horizontal.

• Controlar que la bomba esté protegida de lluvia

y chorros de agua directos.

Al montar los tubos de aspiración y de envío,

controlar que no exista ninguna presión o trac-

ción mecánica en el aparato. Aconsejamos el mon-

taje de tubo flexibles en la boca de aspiración y en la

boca de envío. Consultar con el revendedor espe-

cializado.

Para un uso diario (funcionamiento automáti-

co) es necesario observar las medidas ade-

cuadas de manera tal que en el caso de problemas

con la bomba no se observen daños como consecu-

encia de la inundación de ambientes.

Montaje del tubo de aspiración

Establecer la longitud del tubo de aspiración de

manera que la bomba no gire en seco. El tubo de

aspiración tiene que situarse siempre 30 cm por

debajo de la superficie del agua.

• Montar el tubo de aspiración. Asegurarse de aju-

star bien sin dañar la rosca.

En caso de altura de aspiración mayor a 4

metros, tiene que montarse un tubo de

aspiración con un diámetro superior a 1". Es

aconsejable la utilización de un kit de aspiración

AL-KO (14) compuesto por tubo de aspiración, filtro

y válvula de fondo (válvula de no retorno). El kit de

aspiración puede adquirirse a través del

revendedor especializado local.

En caso de agua arenosa hay que montar

un filtro AL-KO (13) entre el tubo de

aspiración y la boca de aspiración. El filtro puede

adquirirse a través del revendedor especializado

local.

• Colocar el tubo de aspiración debajo de la bom-

ba.

En caso que sea colocado arriba de la

bomba, se formarían burbujas de aire y la

bomba aspiraría aire.

Montaje del tubo de envío

• Montar el  tubo de envío. Controlar de apretar

bien sin dañar la rosca.

La bomba no funciona normalmente si el

grifo se encuentra a más de 15 m por arriba

del nivel de la bomba.

Empleos prohibidos

La bomba no tiene que ser empleada en servicio

continuo. La bomba no es idónea para el bombeo

de:

– agua salada;

– alimentos líquidos;

– águas servidas com materiais têxteis ou

fragmentos de papel;

– sustancias corrosivas, químicas;

– líquidos ácidos, inflamables, explosivos o

volátiles;

– líquidos con temperaturas superiores a 35°C.;

– agua arenosa o líquidos abrasivos.

DESCRIPCIÓN DE LA BOMBA

Autoclave electrónico y accesorios

(Figuras  A, B y C)

1 Boca de aspiración/conexión tubo de aspira-

ción

2 Válvula de no retorno

3 Tapón de llenado

4 Boca de envío/conexión tubo de envío

5 Display electrónico

6 Tecla "Reset"

7 Luz  testigo "Power" (LED), tensión de red

8 Luz  testigo "Pump on" (LED), bomba en funcio-

namiento

9 Luz  testigo "Alarm" (LED)

10 Luz  testigo "Flow" (LED), indicador de caudal

11 Cable de alimentación con enchufe Schuko

12 Tapón de descarga

13 Filtro (accesorios)

14 Kit de aspiración AL-KO (accesorios)

Kit provisto

El autoclave electrónico posee un presóstato inte-

grado, protección contra el funcionamiento  en

seco, válvula de no retorno y un cable de alimen-

tación con enchufe Schuko.

Funcionamiento

El autoclave electrónico funciona automáticamen-

te. La bomba se enciende y se detiene en relación

con la presión (ver características técnicas).

Si el grifo está abierto, la bomba aspira agua a

través de tubo de aspiración (1) y la eroga a tra-

vés de la boca de envío  (4) al grifo.

La bomba se detiene  automáticamente unos 15

segundos después del cierre del grifo.

Protección térmica

La bomba posee un interruptor térmico que

desactiva la bomba en caso de sobrecalentamiento

(ver "anomalías").
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Llenado de la bomba

Hay que llenar suficientemente la bomba de

agua hasta el tope antes de cada encendido

para permitir una aspiración inmediata. El

funcionamiento en seco daña seriamente la bomba.

• Quitar el tapón de llenado (3).

• Verter agua en el orificio de carga hasta el pun-

to máximo.

Al tubo de aspiración no hay que llenarlo por

el orificio de carga porque en el lado de aspi-

ración está montada una válvula de no retorno (2).

• Ajustar el tapón de llenado.

Primer encendido de la bomba

• Abrir el dispositivo de cierre que posee el tubo

de envío (válvula, boquilla de rociado y grifo),

para hacer salir el aire del tubo de envío.

• Introducir el enchufe de alimentación en la toma

de corriente. La bomba comienza a funcionar.

Al encenderla, la bomba funciona durante

2 minutos, luego se detiene por algunos se-

gundos para permitir la salida de las burbujas de

aire y posteriormente se vuelve a encender.

Si después de tres intentos todavía no llega el

agua, controlar todas las conexiones y verificar

que no existan pérdidas de agua.

• Cerrar los dispositivos de cierre de la línea de

envío después de que el agua haya fluido sin

inclusiones de aire en el conducto. La bomba

se detiene automáticamente después de unos

15 segundos. El autoclave electrónico está li-

sto para ser encendido.

USO DE LA BOMBA

• Poner en funcionamiento la bomba como indi-

cado (Primer encendido de la bomba).

El autoclave electrónico se regula electrónicamen-

te y, después del primer encendido, funciona com-

pletamente en automático.

La bomba posee las funciones que se describen

a continuación.

Protección contra el funcionamiento en seco

de la bomba

Cuando falta agua, la bomba se desconec-

ta automáticamente después de unos 45 se-

gundos. Esto se indica en un display electrónico

en el cual comienza la intermitencia de  la luz te-

stigo roja  "Alarm" (9).

Protección contra escapes en el conducto de

presión

Cuando se producen escapes (también algunos ml)

en el conducto de presión, la bomba se conecta y

se desconecta continuamente debido a la caída

reiterativa de presión. Después de haberse conec-

tado y desconectado 40 veces en un corto espa-

cio de tiempo, la bomba se desconecta definitiva-

mente. Los diodos luminosos del indicador del flu-

jo se iluminan uno detrás de otro (cíclico). Para

volver a arrancar la bomba quite el enchufe de la

toma de corriente y vuelva a enchufarlo.

Reencendido automático

La bomba intenta tres veces el  reencendido

automático:

– después de una hora

– después de 5 horas

– después de 20 horas

En caso de que los tres intentos fracasen, la bom-

ba permanece desconectada. Esto se indica en el

display electrónico en el cual se enciende la luz te-

stigo roja "Alarm" (9). Para volver a encender la

bomba, seguir los siguientes pasos:

• Quitar el enchufe de la toma de corriente.

• Controlar la provisión hídrica del lado de la aspiración.

• Poner en funcionamiento al bomba como indi-

cado (Primer encendido de la bomba).

Entre los diferentes intentos de reencendido

automático, la bomba se puede poner en

funcionamiento manualmente presionando la tecla

"Reset" (6).

Reencendido manual

• Controlar el tubo y la boca de aspiración de la

bomba y el nivel de agua.

• Encender la bomba presionando la tecla "Re-

set" (6).

Desactivación de la bomba

• Quitar el enchufe de la toma de corriente

INDICADORES DE LAS CONDICIONES DE

FUNCIONAMIENTO

Las condiciones de funcionamiento se indican a

través de luces testigos ( diodos luminosos, LED).

Luz testigo "Power" (verde)

Indica si la bomba está conectada a la red.

Luz testigo "Pump on" (amarilla)

Indica que la bomba está funcionando.

Luz testigo "Alarm" (roja) intermitente

La protección contra el funcionamiento en seco

se ha desactivado debido a la falta de agua en la

aspiración.

Luz testigo "Alarm" (roja), encendida

La bomba se ha desconectado después de tres

intentos de reencendido automático.
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MANTENIMIENTO Y LIMPIEZA

Antes de efectuar cualquier trabajo de man-

tenimiento o limpieza, desconectar la bom-

ba de la red de alimentación.

Limpieza de la bomba

– Lavar la bomba con agua limpia después del

bombeo de agua con cloro o agua que deje re-

siduos.

INDICADORES DE CAUDAL

El caudal momentáneo en litros/min. se puede leer

en la luz testigo "Flow" (10) del display electróni-

co.

Eliminación de obstrucciones

Eliminar las obstrucciones de la bomba como

sigue:

• Quitar el tubo de aspiración de la boca de aspi-

ración.

• Desenroscar la conexión del tubo de aspiración

(1) con la válvula de no retorno (2).

• Conectar el tubo de envío de la conexión del

tubo de envío (4) al grifo de agua y hacer correr

agua en el cuerpo de la bomba hasta eliminar la

obstrucción.

• Antes de encender la bomba controlar que la

misma gire bien mediante encendidos breves.

Controlar que la válvula de no retorno esté

instalada en su correspondiente lugar.

• Enroscar la conexión del tubo de aspiración  (1)

con la válvula de no retorno (2) en la boca de

aspiración.

• Volver a encender la bomba como indicado.

Protección anticongelante

En el  caso de hielo, el autoclave electrónico tiene

que vaciarse completamente (tubos y bomba).

• Vaciar los tubos de  aspiración y de envío.

• Destornillar el tapón de descarga (12) y hacer

salir el agua de la bomba.

• Volver a ajustar el tapón de descarga y mantener

el autoclave electrónico lejos del hielo.

Curvas características de la bomba ver figura D.

CARACTERÍSTICAS TÉCNICAS

Modelo HWA 800 GPI 900/3 GPI 1100/4

Número artículo 110 964 110 938 110 937

Potencia nominal 800 W 900 W 1100 W

Tensión de red 230-240 V 230-240 V 230-240 V

Frecuencia 50 Hz 50 Hz 50 Hz

Clase di protección IPX4 IPX4 IPX4

Emisión acústica < 58 dB(A) < 58 dB(A)

Altura máxima

de aspiración 9 m 8 m 8 m

Altura de elevación 42 m/4,2 bar 35 m/3,5 bar 45 m/4,5 bar

Caudal máximo 3600 l/h 5100 l/h 5100 l/h

Temperatura máxima

del agua 35 °C 35 °C 35 °C
Número de rotores 1 rotor 3 rotores 4 rotores

Diámetro tubo de

aspiración/envío 1“ 1“ 1“

Peso 8,1 kg 11 kg 11 kg

E

GPI 5100/3

112 142

900 W

230-240 V

50 Hz

IPX4

< 58 dB(A)

8 m

38 m/3.8 bar

5100 l/h

35 °C
3 rotores

1“

11 kg
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ANOMALÍAS

Antes de cualquier operación, para eliminar eventuales anomalías, quitar el enchufe de la toma de

corriente.

Problema Causa Solución

La bomba

no gira

Indicadores LED

LED "Power"

apagado

Falta tensión de red

Avería electrónica

Hacer controlar la alimentación de

corriente por un electricista

especializado

Dirigirse al Centro Asistencia

Clientes AL-KO

LED "Power"

encendido

LED "Pump on"

apagado

LED "Alarm" apagado

Tubo de envío obstruido

Grifo colocado a más de 15

metros sobre el nivel de la

bomba

Controlar el tubo de envío

Disminuir la altura del grifo

LED "Power"

encendido

LED "Pump on" encendido

LED "Alarm" encendido

Avería electrónica Dirigirse al Centro Asistencia

Clientes AL-KO

LED "Power"
encendido

LED "Pump on"
apagado
LED "Alarm"
intermitente

Falta de agua en el lado de
la aspiración en las últimas
20 horas

Turbina bloqueada
Protección térmica
desactivada

Controlar las conexiones del lado de
la aspiración y el nivel del agua

Limpiar la bomba y presionar la
tecla Reset

LED "Power"
encendido

LED "Pump on"
apagado

LED "Alarm"
encendido

Falta de agua en el lado de
la aspiración desde hace
más de 20 horas

Turbina bloqueada
Protección térmica
desactivada

Controlar las conexiones del lado de
la aspiración y el nivel del agua
Quitar el enchufe de la toma de
corriente y volver a encender la
bomba

Limpiar al bomba y presionar la
tecla Reset

Caudal
muy bajo

Tubo de aspiración
obstruido

Altura de aspiración muy
alta

Diámetro del tubo muy
pequeño

Altura de elevación muy alta

Limpiar la aspiración

Disminuir la altura de aspiración

Utilizar un tubo de envío más grueso

Disminuir la altura de elevación

La bomba se
enciende y
se detiene

Pérdidas en la línea de
envío

Controlar la línea de envío

E

LED "Alarm"

parpadea y LED en

el indicador del flujo

se ilumina

cíclicamente

Escapes en los conductos
de presión

Sellar los conductos de presión,
desenchufar y volver a enchufar la
bomba
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GARANTÍA

La garantía de la presente bomba tiene validez

por 24 meses a partir de la fecha de adquisición.

La garantía cubre exclusivamente anomalías del

aparato originadas por defectos de materiales y

de fabricación demostrables.

La garantía vale exclusivamente:

– en aparatos que han sido tratados

adecuadamente;

– si se ha respetado el manual de instrucciones

– para piezas originales;

– con certificado de garantía correctamente

compilado;

– con presentación de la factura.

La garantía se anula en los siguientes casos:

– tentativos de reparación en el aparato;

– cualquier modificación sobre el aparato;

– usos no previstos.

No se acepta ningún otro tipo de responsabilidad.

En caso de reclamo se ruega recortar el certificado

de garantía agregado y enviarlo junto con la

bomba.

CERTIFICADO DE GARANTÍA

Autoclave electrónico

Modelo

Número artículo

Fecha de adquisición

Reclamo/Defecto

Firma

DECLARACIÓN CONFORMIDAD CE

En base a la directiva CE relativa a máquinas 89/

392/CEE declaramos con la presente que el producto

indicado a continuación, por su concepción y técnica

de construcción y en la versión que hemos puesto

en comercio, responde a las exigencias

fundamentales de sanidad y de seguridad de las

directivas CE. En caso de modificaciones en el

producto que no hayamos autorizado, la presente

declaración pierde su validez.

Descripción del producto

Bomba, eléctrica

Productor

AL-KO Geräte GmbH

Ichenhauser Str. 14

D-89359 Kötz

Modelo

HWA 800 MC

GPI  900/3 Compakt

GPI  1100/4 Compakt

GPI  5100/3 Electronic

Directivas CE aplicadas relativas al producto

Directiva CE relativa a las máquinas (89/392/CEE)

Compatibilidad electromagnética (89/336/CEE)

Directiva CE sobre baja tensión (73/23/CEE)

Normas aplicadas armonizadas

EN 60335-1:1994

EN 60335-2-41:1996

EN 55014-1:1993

EN 55014-2:1997

EN 61000-3-2:1995

EN 61000-3-3:1995

Kötz, 01. 01. 2001

(Antonio De Filippo, División desarrollo)

MARCAS DE SEGURIDAD Y CONTROL

E
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De pomp mag uitsluitend worden gebruikt als
het deel uitmaakt van een electrische

installatie die voldoet aan DIN/VDE 0100, Secties
737, 738, en 702 (zwembaden). Voor de veiligheid
moet men controleren dat een
differentiaalschakelaar van 10 A evenals een
veiligheidsschakelaar voor storingsstromen met
een instelling voor deze storingsstroom van

nominaal 10/30 mA geïnstalleerd zijn.

De op het typeplaatje aangegeven waarde

voor de netspanning en voor het stroomtype

moeten overeenkomen met de eigenschappen van

het electrische voedingsnet.

Indien verlengsnoeren noodzakelijk zijn, mag

men uitsluitend gebruik maken van kabels

3x1,5 mm˝ van het type H07RN-F die voldoen aan

DIN 57282/57245 met een steker die beveiligd is

tegen waterspatten. De haspels van deze snoeren

moeten volledig afgewikkeld zijn.

– Personen die niet de gebruiksaanwijzing hebben

doorgenomen en begrepen,

– Minderjarigen (< 16 jaar).

VEILIGHEIDSMAATREGELEN

OPGELET

Dit symbool betreft de informatie die in acht moet
worden genomen om schade aan het apparaat te
voorkomen.

OPMERKING

Dit symbool betreft de technische eigenschappen

die in acht moeten worden genomen.

INLEIDING

Voordat men het elektronische waterreservoir in

gebruik neemt, moet men eerst zorgvuldig deze

gebruiksaanwijzing doorlezen om ongelukken te

voorkomen en een perfect bedrijf te kunnen

garanderen.

De gebruiksaanwijzing moet onder handbereik
worden gehouden en in geval van verkoop of
verandering van eigenaar samen met de pomp
worden afgeleverd.

In de gebruiksaanwijzing worden de volgende
symbolen gebruikt:

De pomp mag niet in gebruik worden geno-
men door:

GEVAAR
Dit symbool betreft de handelingen en de
bedrijfsomstandigheden die strikt moeten worden
gerespecteerd om gevaren voor de gebruiker of
andere personen te voorkomen.

GEBRUIK

Toepassingen waar de pomp voor bestemd is

De pomp is bestemd voor particulier gebruik in huis

en tuin en mag uitsluitend worden gebruikt voor

toepassingen die in overeenstemming zijn met de

technische eigenschappen. Het toestel is uitsluitend

geschikt voor de volgende toepassingen:

– irrigatie van tuinen en terreinen;

– huishoudelijke drinkwatervoorziening;

– verhoging van de druk voor de huishoudelijke

drinkwatervoorziening. Neem de plaatselijke

voorschriften in acht en raadpleeg een

loodgieter.

Het toestel is uitsluitend geschikt voor de volgende

vloeistoffen:

– schoon water;

– regenwater;

– zwembadwater.

De pomp mag uitsluitend worden gebruikt

voor de doeleinden waarvoor deze werd

ontworpen. Voordat men de pomp in gebruik neemt

moet men het volgende controleren:

– De pomp, het voedingssnoer en de steker

mogen niet beschadigd zijn;

Zet de pomp niet aan als deze beschadigd

is. Reparaties mogen uitsluitend worden

uitgevoerd in de door AL-KO erkende

servicecentra.

De pomp mag alleen met het handvat

worden opgetild en vervoerd. Als men de

steker uit de contactdoos wil trekken, mag daarvoor

niet het snoer worden gebruikt.

Indien men onderhoud, schoonmaakbeurten

of reparaties op de pomp wil uitvoeren, moet

men eerst de steker uit de contactdoos trekken.

Bescherm deze steker tegen vocht.

Het is niet toegestaan om eigenmachtig

veranderingen op de pomp uit te voeren.

NL
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Niet toegestane toepassingen

De pomp moet niet onafgebroken werken. Niet

toegestane vloeistoffen:

– zout water;

– vloeibare voedingsmiddelen;

– rioolslijk met stukjes weefsel of papier;

– chemische en corrosieve stoffen;

– zuren, ontvlambare explosieve of vluchtige

stoffen;

– vloeistoffen met een temperatuur  van boven

35°C;

– water met zand of andere schurende middelen.

BESCHRIJVING VAN DE POMP

Elektronische waterreservoir en toebehoren

(Figuren A, B en C)

1 Inlaatopening/Aansluiting van de inlaatslang

2 Antiterugkeerklep

3 Vuldop

4 Uitlaatopening/Aansluiting van de uitlaatslang

5 Elektronische display

6 Toets "Reset"

7 Indicatielamp "Power" (LED), netspanning

8 Indicatielamp "Pump on" (LED), pomp in wer-

king

9 Indicatielamp "Alarm" (LED)

10 Indicatielamp "Flow" (LED), stroomsnelheid-

sindicator

11 Voedingssnoer met steker van het type Schu-

ko (ronde steker met randaarde)

12 Loosdop

13 Filter (toebehoren)

14 Kit met aanzuighulpstukken AL-KO (toebeho-

ren)

Meegeleverde kit

Het elektronische waterreservoir is voorzien van

een ingebouwde drukregelaar, bescherming tegen

drooglopen, antiterugkeerklep en een vo-

edingssnoer met schukosteker.

Werking

Het elektronische waterreservoir werkt automa-

tisch. De pomp start en stopt in functie van de druk

(zie technische eigenschappen).

Wordt er een kraan geopend, dan zal de pomp door

de aanzuigleiding (1) water aanzuigen en het door

de uitlaatopening (4) naar de kraan sturen.

Ongeveer 15 seconden na het sluiten van de kraan

zal de pomp automatisch stoppen.

Thermische beveiliging

De pomp is voorzien van een thermische scha-

kelaar die de pomp uitschakelt indien deze te warm

wordt (zie "storingen").

INSTALLATIE EN INBEDRIJFNAME VAN DE POMP

• Zet de pomp op een vlak, perfect horizontaal en
stabiel vlak.

• Controleer dat de pomp niet is blootgesteld aan

waterspatten en regen.

Tijdens het monteren van de in- en uitgaan-

de leidingen moet men zorgen dat er geen

mechanische trek- of drukkrachten op het toestel

worden overgebracht. We raden het gebruik van

flexibele leidingen op de in- en uitlaatopeningen

aan. Raadpleeg de gespecialiseerde verkoper.

Neem bij normaal dagelijks gebruik (auto-

matisch) de noodzakelijke maatregelen om

te voorkomen dat lokalen niet onder water lopen

in geval van storingen aan de pomp of de andere

componenten van het systeem.

Montage van de inlaatleidingen

Bepaal de lengte van de inlaatslang zodanig dat

de pomp niet droog kan lopen. De inlaatopening

van deze slang moet minstens 30 cm onder het

wateroppervlak worden gehouden.

• Zet de inlaatslang op de pomp. Draai hem goed

aan zonder evenwel de schroefdraad te bescha-

digen.

Indien de waterspiegel meer dan 4 meter

onder de pomp staat moet men een inlaats-

lang van meer dan 1" monteren. Men raadt aan

om de aanzuigkit AL-KO (14) te gebruiken, deze

bestaat uit een inlaatslang, een filter en een inlaat-

klep, die terugloop van water verhindert. De aan-

zuigkit is beschikbaar bij de plaatselijke gespecia-

liseerde dealer.

Indien men zanderig water wil aanzuigen

moet men een AL-KO filter (13) monteren

tussen de slang en de inlaatopening. Het filter is

beschikbaar bij de plaatselijke gespecialiseerde

dealer.

• Laat de inlaatslang onder de pomp doorlopen.

Als men de inlaatslang boven de pomp langs

laat lopen dan kan zich daarin lucht verza-

melen en de pomp zuigt dan lucht aan.

Montage van de uitlaatleiding

• Monteer de uitlaatleiding. Draai hem goed aan

zonder evenwel de schroefdraad te beschadi-

gen.

De pomp zal niet goed werken als de kraan

zich meer dan 15 meter daarboven bevindt.
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Vullen van de pomp

De pomp moet vóór elk gebruik  tot aan de

overloop met water worden gevuld zodat hij

meteen water zuigt in plaats van lucht. Drooglopen

kan tot ernstige schade leiden.

• Verwijder de vuldop (3).

• Giet water door het gat naar binnen, tot de over-

loop.

De aanzuigleiding kan niet vanaf de vuldop

worden gevuld omdat er een antiterugkeer-

klep op de aanzuigopening zit (2).

• Draai de vuldop aan.

Eerste maal inschakelen van de pomp

• Open de sluiter op de aanzuigopening (klep,

spuitkop en kraan) om het water uit de uitlaat-

leiding te laten lopen.

• Steek de steker in de contactdoos. De pomp

zal nu beginnen te lopen.

Bij het starten zal de pomp voor 2 minuten

werken, daarna zal hij voor enkele secon-

den stoppen om luchtbellen eruit te laten lopen

en daarna weer starten.

Als men na drie pogingen nog geen water krijgt,

dan moeten alle aansluitingen worden gecontro-

leerd, er mogen geen lekken in zitten.

• Sluit de kleppen waarvan het uitlaatsysteem is

voorzien nadat het water eruit is gelopen zon-

der luchtbellen in de leidingen mee te nemen.

De pomp zal automatisch stil staan na onge-

veer 15 seconden. Het elektronische waterre-

servoir is dan klaar voor opstarten.

GEBRUIK VAN DE POMP

• Zet de pomp in werking zoals beschreven (Eer-

ste start van de pomp).

Het elektronische waterreservoir heeft een elek-

tronische regeling en werkt helemaal automatisch

als hij eenmaal is opgestart.

De pomp is voorzien van de hieronder beschre-

ven functies.

Bescherming tegen drooglopen van de

pomp

Als er geen water is, dan zal de pomp auto-

matisch uitgeschakeld worden na ongeveer

45 seconden. Dit zal op de elektronische display

worden aangegeven: de rode indicatielamp

"Alarm" (9) zal dan gaan knipperen.

Beveiliging bij lekkages in de drukleiding

Bij lekkages (ook bij kleine lekken) in de drukleiding

schakelt de pomp, door een zich voortdurend

herhalend drukverlies, steeds in en uit. Na 40 in-

en uitschakelcycli binnen zeer korte tijd schakelt

de pomp definitief uit. De lichtdioden van de doord-

troomindicator lichten de een na de ander op (lo-

pend licht). Om opnieuwe te starten dient u de stek-

ker uit het stopcontact te nemen en weer opnieuw

in te steken.

Automatisch opnieuw starten

De pomp probeert drie keer automatisch op te

starten:

– na een uur

– na 5 uren

– na 20 uren

Als alle drie pogingen mislukken zal de pomp uit

blijven staan. Dit zal op de elektronische display

worden aangegeven: de rode indicatielamp "Alarm"

(9) zal dan aan gaan. Men kan dan op de volgen-

de manier te werk gaan om de pomp op te starten:

• trek de steker uit de contactdoos

• controleer dat er water aan het uiteinde van de

aanzuigleiding is

• zet de pomp in werking zoals beschreven (Eer-

ste start van de pomp).

Tussen de verschillende automatische po-

gingen van de pomp om op te starten moet

hij met de hand in werking worden gebracht door

op de toets "Reset" (6) te drukken.

Opstarten met de hand

• Controleer de aanzuigleiding en -opening, te-

vens het waterniveau.

• Start de pomp door op de toets "Reset" (6) te

drukken.

Pomp uitschakelen

• Trek de steker uit de contactdoos

INDICATOREN VAN DE BEDRIJFSSTATUS

De bedrijfsstatus wordt door middel van lichtge-

vende dioden (LED's) aangegeven.

Indicatielamp "Power" (groen)

Geeft aan dat de pomp aan het net zit.

Indicatielamp "Pump on" (geel)

Geeft aan dat de pomp werkt.

Indicatielamp "Alarm" (rood) knippert

De bescherming tegen drooglopen heeft aange-

sproken vanwege watergebrek.

Indicatielamp "Alarm" (rood), aan

De pomp staat uit na drie pogingen tot automa-

tisch opstarten.
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ONDERHOUD EN REINIGING

Voordat men ook maar enige ingreep op de

pomp uitvoert (onderhoud en reiniging) moet

de steker van de pomp uit de contactdoos zijn

getrokken.

Reiniging van de pomp

– Was telkens de pomp met schoon water na het

pompen van water met chloor of andere vloei-

stoffen die resten kunnen achterlaten.

STROOMSNELHEIDSINDICATOR

De momentane stroomsnelheid in l/min kan op de

elektronische display "Flow" (10) worden afgele-

zen.

Verstoppingen verhelpen

Elimineer als volgt eventuele verstoppingen:

• Haal de inlaatslang van de inlaatopening af.

• Draai de aansluiting van de aanzuigleiding (1)

met de antiterugkeerklep (2) los.

• Sluit de uitgaande leiding met de aansluiting hier-

van (4) aan op de waterkraan en laat het water

door het pomphuis lopen totdat de verstopping

weg is.

• Voordat men de pomp weer echt laat lopen moet

men eerst controleren of deze vrij loopt door

enkele malen kortstondig de steker in de

contactdoos te prikken.

Controleer dat de antiterugkeerklep op de

goede plaats wordt geïnstalleerd.

• Draai de aansluiting van de aanzuigleiding (1)

met de antiterugkeerklep (2) aan op de aanzu-

igopening.

• Start de pomp zoals beschreven.

Beveiliging tegen vorst

In geval van vorst moet het elektronische

waterreservoir volledig worden geleegd (leidingen

en pomp).

• Laat de in- en uitlaatleidingen volledig leeglopen.

• Draai de loosdop (12) eraf en laat het water uit

de pomp lopen.

• Draai de loosdop er weer op en berg het

elektronische waterreservoir op een vorstvrije

plaats op.

Voor de pompkrommen wordt verwezen naar figuur D.

TECHNISCHE EIGENSCHAPPEN

Model HWA 800 GPI 900/3 GPI 1100/4

Artikelnummer 110 964 110 938 110 937

Nominaal vermogen 800 W 900 W 1100 W

Netspanning 230-240 V 230-240 V 230-240 V

Frequentie 50 Hz 50 Hz 50 Hz

Beschermingsklasse IPX4 IPX4 IPX4

Geluidsproductie < 58 dB(A) < 58 dB(A)

Maximale aanzuighoogte 9 m 8 m 8 m

Maximale druk 42 m/4,2 bar 35 m/3,5 bar 45 m/4,5 bar

Maximale pompcapaciteit 3600 l/h 5100 l/h 5100 l/h

Maximale aanzuighoogte 35 °C 35 °C 35 °C
Aantal schoepenraderen 1 schoepenrad 3 schoepenraderen 4 schoepenraderen

Diameter van de

in-/uitlaatslang 1“ 1“ 1“

Gewicht 8,1 kg 11 kg 11 kg

NL

GPI 5100/3

112 142

900 W

230-240 V

50 Hz

IPX4

< 58 dB(A)

8 m

38 m/3.8 bar

5100 l/h

35 °C
3 schoepenraderen

1“

11 kg
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STORINGEN

Voordat men ook maar enige ingreep op de pomp uitvoert om storingen te verhelpen moet de

steker van de pomp uit de contactdoos zijn getrokken.

Probleem Oorzaak Oplossing

De pomp

draait niet

Indicatoren LED

LED "Power" uit Geen netspanning

Electronische storing

Laat het electrische voedingsnet

door een gespecialiseerde

electriciën controleren

Wend U tot een Servicecentrum van

AL-KO

LED "Power" aan

LED "Pump on" uit

LED "Alarm" uit

Controleer de aansluitingen aan de
aanzuigkant en het waterniveau

Maak de pomp schoon en druk op
de toets Reset

LED "Power" aan

LED "Pump on" uit

LED "Alarm" aan

Geen water aan de
aanzuigkant gedurende de
laatste 20 uren

Geblokkeerde rotor
Thermische bescherming
uitgeschakeld

Controleer de aansluitingen aan de
aanzuigkant en het waterniveau
Trek de steker uit de contactdoos en
start de pomp weer

Maak de pomp schoon en druk op
de toets Reset

Te weinig
pompkracht

Aanzuigleiding verstopt

Aanzuigdiepte te groot

Diameter van de
aanzuigleiding te klein

Uitgangsdruk (-hoogte) te
groot

Aanzuigkant schoonmaken

Aanzuigdiepte verminderen

Dikkere uitgaande leiding gebruiken

Uitgangsdruk verminderen

De pomp start
maar stopt
dan weer

Lek in de uitgaande leiding Controleer de uitgaande leiding

NL

LED "Alarm"
knippert en LED
doorstroomindicator

Lekkage in de druckleiding Druckleidingen afdichten, stekker uit
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VERKARING VAN OVEREENSTEMMING MET CE

In overeenstemming met de CE machinerichtlijnen
89/392/EEG verklaren we hiermede dat het in het
vervolg beschreven product voor wat betreft de
ontwerpcriteria en de constructietechnieken en in
de versie die we op de markt hebben gebracht in
overeenstemming is met de fundamentele
gezondheids- en veiligheidseisen van de CE-
richtlijnen. Wijzigt men het product zonder onze
toestemming dan zal deze verklaring haar

geldigheid verliezen.

Beschrijving van het product

Pomp, electrisch

Producent

AL-KO Geräte GmbH

Ichenhauser Str. 14

D-89359 Kötz

Model

HWA 800 MC

GPI  900/3 Compakt

GPI  1100/4 Compakt

GPI  5100/3 Electronic

CE-richtlijnen die op het product van

toepassing zijn

CE-machinerichtlijn (89/392/EEG)

Electromagnetische compatibiliteit (89/336/EEG)

CE- richtlijn voor laagspanning (73/23/EEG)

Toegepaste en aangepaste voorschriften

EN 60335-1:1994

EN 60335-2-41:1996

EN 55014-1:1993

EN 55014-2:1997

EN 61000-3-2:1995

EN 61000-3-3:1995

Kötz, 01. 01. 2001

(Antonio De Filippo, Afdeling ontwikkeling)

VEILIGHEIDS- EN CONTROLEMERKTEKENS

GARANTIE

De garantietermijn voor deze pomp is 24 maanden

vanaf de aankoopdatum.

De garantie dekt uitsluitend problemen met de

werking van het apparaat die terug zijn te brengen

op aantoonbare fabricage- en materiaalfouten.

De garantie geldt uitsluitend:

– Voor apparaten die op de juiste manier zijn

behandeld

– Indien de gebruiksaanwijzing werd gevolgd

– Voor originele onderdelen

– Indien het garantiecertificaat op de juiste manier

is ingevuld

– Indien ook de factuur wordt getoond

De garantie vervalt in de volgende gevallen:

– Pogingen om het apparaat te repareren

– Elke willekeurige wijziging van het apparaat

– Gebruik dat niet door de constructeur voorzien

werd

Geen enkele andere verantwoordelijkheid wordt

aanvaard.

Bij klachten wordt men verzocht om het

bijgeleverde garantiecertificaat uit te knippen en

het samen met de pomp op te sturen.

GARANTIECERTIFICAAT

Elektronische waterreservoir

Model

Artikelnummer

Aankoopdatum

Klacht/Defect

Handtekening

NL
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GIRIS

Elektronik hidroforu çalistirmaya baslamadan önce,
kazalari önlemek ve kusursuz bir çalisma için, bu
kullanis  kitapçigini dikkatle okuyunuz.

Kullanis bilgileri daima el altinda bulunmalidir,
pompanin  satisi veya devredilmesi halinde
bunlarinda yeni kullaniciya verilmesi gerekir.

Bilgi kitapçiginda asagidaki semboller kullanilir:

TEHLIKE
Bu sembol kullanicinin veya baska sahislarin
karsilasabilecegi tehlikeleri önlemek için dikkatle
yapilacak çalisma islemleri iyle ilgilidir.

DIKKAT
Bu sembol, aracin zarar görmesini önlemek için
bilgilerle ilgilidir.

NOT
Bu uyari sembolü gözönünde tutulacak teknik
özelliklerle ilgilidir.

GÜVENLIK ÖNLEMLERI

Pompa sadece DIN/VDE 0100e uygun 737,
738 ve 702 (havuz için) , çapli elektrik

tesisyle çalistirlmalidir. Güvenlik için 10 A koruma
enterüktörü ve bozuk cereyanlara karsi 10/30 mA
lik bozuk cereyanli güvenlik enterüktörü
konulmasina dikkat edin.

Teknik plakada yazili ag gerilimi ve cereyan
tipiyle ilgili bilgiler elektrik tesisinizin

özelliklerine uygun olmalidir.

Ek gerekiyorsa, sadece DIN 57282/57245e
uygun 3x1,5 mm² lik H07RN-F tipi su

siçramalarina karsi korumali elektrik prizli ek kablo
kullanin. Kablo yumaklari tamamen açilmalidir.

16 yasindan küçükler ve bu kitapcòigi
okumamis veya anlamamis kisiler pompayi

çalistirmamalidir.

Pompa sadece kendi amaci için kullanilmalidir.
Pompayi çalistirmadan önce pompanin,

besleme kablosunun ve fisin zarar görmemis
olmasina dikkat edin. Ayrica, bahce pompasinin
su fiskirmalrina ve yagmura karsi korunmasina
dikkat edin.

Arizalanmis pompayi çalistirmayin. Onarimlar
sadece AL-KO müsteri servis merkezi

tarafindan yapilmalidir.

Pompa yalnizca sapindan kaldirilmali ve
tasinmalidir. Fisi prizden çikarmak için

besleme kablosunu kullanmayin.

Onarim, bakim , temizlik islemleri yapmadan
önce veya anormal bir durumda pompanin

baglantisini kesin ve besleme kablosunun fisini
elektrik prizinden çikarin. Fisi nemden koruyunuz.

Pompaya hehangi keyfi bir degisiklik yapmak
yasaktir.

KULLANIS

Öngörülen uygulamalar
Pompa ev veya bahcede sahsi kullanisa uygundur.
Yalnizca teknik özelliklerine göre, kullanis limitleri
içerisinde kullanilabilir. Araç yalnizca asagidaki
kullanislar için uygundur:

– Bahce ve toprak sulama;

– Ev kullanimi için su verilmesi;

– Ev kullanimi için su verilmesinde basinç artimi.
Yerel kurallara uyun. Saglik uzmanina danisin.

Araç yalnizca asagidaki sivilarin pompalanmasi
için uygundur:
– Temiz su;
– Yagmur suyu;
– Havuzlar için su.
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POMPANIN KURULMASI VE ÇALISMAYA
BASLATILMASI

• Pompayi düz, güvenli, egilimsiz, oynak olmayan
bir yüzeye yerlestirin.

• Pompanin su fiskirmalarina ve yagmura karsi
korunmasina dikkat edin.

Çekim ve gönderme borulari montajinda,
araca herhangi bir baski veya hareket

yapilmamasina dikkat edin. Çekim agzina ve
gönderme agzina esnek boru takilmasini öneririz.
Yetkili saticiya basvurun.

Günlük kullanimda (otomatik çalisma)
pompada ariza halinde, su basmalarina karsi

uygun önlem alin.

Çekim borusunun montaji
Çekim borusunun uzunlugunu pompanin susuz
çalismayacak sekilde ayarlayin. Çekim borusu
daima su seviyesinin en az 30 cm altinda olmasi
gerekir.

• Çekim borusunu monte edin. Dislere zarar
vermeyecek sekilde sikin.

Çekim yüksekligi 4 m nin üstünde olursa, 1"
çapinda çekim borusu takilmalidir. Çekim

borusu, filtre ve dip valfindan (geri dönmeyi
engelleme valfi) olusan AL-KO çekim takimi (14)
kullanilmasini öneririz. Çekim takimi bölge yetkili
saticisinda bulunur.

Kumlu su halinde çekim agizi ile çekim borusu
arasina filtre AL-KO (13) konulmalidir. Filtre

bölge yetkili saticisinda bulunur.

• Çekim borusunu pompanin altina yerlestirin.

Pompanin üstüne yerlestirilirse, hava
kabarciklari olusur ve pompa hava çeker.

Gönderme borusu montaji
• Gönderme borusunu monte edin. Sikmayi dislere

zarar vermeyecek sekilde yapin.

 Pompa, musluk pompa seviyesinin 15 m'den
fazla üstündeyse, düzenli olarak çalismaz.

Yasak uygulamalar
Pompa devamli çalistirilmamalidir. Pompa asagidaki
sivilarin pompalanmasina uygun degildir:
– tuzlu su;
– sivi besinler;
– tekstil maddesi veya kagit parçalari bulunan lagim

suyu;
– kimyevi asindirici maddeler;
– asit, alevlenebilir, patlayici veya uçucu sivilar;
– 35° derecen fazla isili sivilar;
– kumlu su veya abrazif sivilar.

POMPANIN TANINITIMI

Elektronik Hidrofor ve aksesuarlar (Sekil
A, B ve C)
1 Çekim agizi/çekim borusu baglantisi
2 Geri gelmeme valfi
3 Doldurma kapagi
4 Gönderme agizi/ gönderme borusu baglantisi
5 Elektronik ekran
6 "Reset" tusu
7 "Power" lambasi (LED), ag gerilimi
8 "Pump on" lambasi (LED), pompa çalisiyor
9 "Alarm" lambasi (LED)
10 "Flow" lambasi (LED), verdi göstergesi
11 Schuko prizli besleme kablosu
12 Bosaltma kapagi
13 Filtre (ek parça)
14 AL-KO çekim takimi (ek parça)

Verilis Takimi
Elektronik hidrofor entegre presostat, susuz
çalismaya karsi koruma, geri gelmeme valfi ve
Schuko prizli besleme kablosuyla donatilmistir.

Islevler
Elektronik hidrofor otomatik olarak çalisir. Pompa
basinca göre durur ve çalisir (teknik özelliklere
bakin).

Bir musluk açiksa, pompa çekim borusundan (1)
su çeker ve gönderme borusundan (4) musluga
verir.

Pompa muslugun kapanmasindan asagi/yukari 15
saniye sonra  otomatik olarak durur.

Termik koruma
Pompada, fazle isinma halinde pompayi durduran
termik enterüktör bulunur (bak. Anormallikler).
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Pompanin doldurulmasi
Pompa, çalismaya baslamadan derhal su
çekmesi için çok fazlaya kadar su

doldurulmalidir. Pompanin susuz çalismasi son
derece zararlidir.

• Doldurma kapagini çikartin (3).
• Doldurma deligine tasincaya kadar su koyun.

Çekim borusu doldurma kapagindan
doldurulamaz, çünkü çekim kisminda geri

gelmeme valfi (2) konmustur.

• Doldurma kapagini sikin.

Pompanin ilk çalistirilmasi
• Gönderme borusunun kapanma donanimini (valf,

fiskirtma agizligi, musluk) içindeki havayi
çikarmak için  açin.

• Fisi elektrik prizine takin. Pompa çalismaya baslar.

Çalistirmaya baslamada, pompa 2 dakika
çalisir, sonra hava kabarciklarinin çikmasini

saglamak için  birkaç saniye durur ve sonra yine
çalismaya baslar.
Üç denemeden sonra hala su gelmiyorsa, bütün
baglantilari kontrol edin ve su kaybi olmamasina
dikkat edin.

• Su, hava sizmadan çiktiktan sonra, gönderme
hattindaki kapama tertibatlarini kapatin. Pompa
basincin artmasindan ve deponun dolmasindan
sonra, otomatik olarak durur. Pompa 15 saniye
sonra otomatik olarak durur. Elektronik hidrofor
çalismaya baslamaya hazirdir.

POMPANIN KULLANISI

• Pompayi anlatildigi gibi çalistirin (Pompanin ilk
çalismasi).

Elektronik hidrofor elektronik olarak ayarlidir ve, ilk
çalistirmadan sonra, tamamen otomatik çalisir.
Pompa asagida tanitilan islevlerle donatilmistir.

Pompanin susuz çalismaya karsi
korumasi

Pompa, su eksikligi halinde, 45 saniye sonra
otomatik olarak durur. Bu kirmizi "Alarm"

lambasinin (9) yanip sönmeye baslamasiyla
elektronik ekranda gösterilir.

Gönderme borusundaki kayiplardan
kaynaklanan tekrarli baslamalara karsi
koruma
Gönderme borusunda kayip varsa, pompa su
alinmasa bile çalismaya baslar velurur.

Küçük bir kayip bile (birkaç ml) pompayi çalistirmaya
baslatacak basinç düsüsüne sebep olabilir. Bu
durumda kayip bulunup giderilmezse, pompa
otomatik olarak 40 baslangiçtan sonra devre disi
kalir. Bu durumda bar graphta 5 lambanin (LED)
yalnizca bir tanesi belirli araliklarla yanar. Pompayi
yeniden çalistirmark için, fisi, çikarip yeniden
takmak gerekir.

Otomatik yeniden çalistirma
Pompa üç defa otomatik yeniden çalismayi
dener:
– bir saat sonra
– 5 saat sonra
– 20 saat sonra
Üç deneme de kötü sonuç verirse, pompa durur.
Bu kirmizi "Alarm" lambasinin (9) yandigi ekranda
gösterilir. Pompayi yeniden çalistirmak için asagida
anlatildigi gibi yapin:
• Fisi elektrik prizinden çikarin
• Çekim kisminda su gelmesini kontrol edin
• Pompayi anlatildigi gibi çalistirmaya baslayin

(Pompanin ilk çalistirilmasi).

Otomatik çalisma denemelerinin yaninda
pompa "Reset" (6) tusuna basarak manuel
çalistirilabilir.

Manuel yeniden çalistirma
• Pompanin çekim boru ve agzini ve su seviyesini

kontrol edin.
• "Reset" tusuna (6) basarak, pompayi çalistirin.

Pompayi devre disi birakmak
• Fisi elektrik prizinden çikarin.

ÇALISMA SARTLARI GÖSTERGELERI

Çalisma sartlari lambalar yardimiyla gösterilir (isikli
diyod, LED).

"Power" lambasi (yesil)
Pompanin aga bagli olup olmadigini gösterir.

"Pump on" lambasi (sari)
Pompanin çalisip çalismadigini gösterir.

"Alarm" lambasi (kirmizi), yanip sönen
Susuz çalismaya karsi koruma devre disi, çünkü
çekimde su yok.

"Alarm" lambasi (kirmizi), yanik
Pompa üç otomatik çalismaya baslama
denemesinden sonra, devre disi kaldi.
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BAKIM VE TEMIZLIK

Herhangi bir bakim veya temizlik islemi
yapmadan önce, pompa besleme agindan

çikarilmalidir.

Pompanin temizligi
– Klorlu su veya pislik birakan su pompaladiktan

sonra, pompayi temiz suyla yikayin.

VERDI GÖSTERGESI

Su andaki l/dakika'lik verdi elektronik ekranin "Flow"
lambasinda (10) okunabilir.

 Yanan lamba sayisi
 Asagi/yukari verdi

litre/dakika.

1 > 1,5 - 2

2 > 4,0 - 6

3 > 18 - 20

4 > 36 - 40

5 > 48 - 52

Tikanmalari yoketmek
Pompa tikanikliklarini anlatildigi gibi giderin:
• Çekim borusunu çekim agzindan çikarin.
• Çekim borusunun (1) geri gelmeme valfiyla (2)

baglantisini gevsetin.
• Gönderme borusunu gönderme borusu

baglantisindan (4) su musluguna baglayin ve
suyu pompa gövdesine tikanikligi giderene kadar
akitin.

• Pompayi yeniden çalistirmadan önce, kisa kisa
çalistirmalarla pompanin iyi dönmesini kontrol
edin.

Geri gelmeme valfinin dogru yerde takilmasini
kontrol edin.

• Çekim borusunun (1) geri gelmeme valfiyla (2)
baglantisini çekim agzina baglayin.

• Pompayi anlatildigi gibi yeniden çalistirin.

Dona karsi koruma
Don halinde elektronik hidrofor tamamen
bosaltilmalidir (boru, pompa ve depo).

• Çekim ve gönderme borularini bosaltin.
• Bosaltma kapagini (12) çikarin ve suyu bosaltin.
• Bosaltma kapagini yeniden takin ve elektronik

hidroforu dondan uzak bir yere koyun.

Pompaya özgün egrileri sekil D de görün.

TEKNIK ÖZELLIKLER

Model HWA 800 GPI 900/3 GPI 1100/4
Parça numarasi 110 964 110 938 110 937
Üstünde yazili güç 800 W 900 W 1100 W
Ag gerilimi 230-240 V 230-240 V 230-240 V
Titresim 50 Hz 50 Hz 50 Hz
Koruma sinifi IPX4 IPX4 IPX4
Ses çikarma < 58 dB(A) < 58 dB(A)
En çok çekim yüksekligi 9 m 8 m 8 m
En yüksek düzey farki 42 m/4,2 bar 35 m/3,5 bar 45 m/4,5 bar
En çok alinabilecek yük 3600 l/h 5100 l/h 5100 l/h
En çok su isisi 35 °C 35 °C 35 °C
Dönen sayisi 1 dönen 3 dönen 4 dönen
Gönderme/çekim borusu çapi 1“ 1“ 1“
Agirlik 8,1 kg 11 kg 11 kg

GPI 5100/3
112 142
900 W

230-240 V
50 Hz
IPX4

< 58 dB(A)
8 m

38 m/3,8 bar
5100 l/h
35 °C

3 dönen
1“

11 kg
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ANORMALLIKLER

Herhangi bir islemden önce, anormallikleri düzeltmeden önce, fisi elektrik prizinden çikariniz.

Problem Sebep Çare

Pompa
dönmüyor

Gösterge
lambalari (LED)

"Power" lambasi
sönük

Agda gerilim yok

Elektronik ariza

Elektrik beslemesini uzman bir
elektrikiye kontrol ettirin

AL-KO müsteri servis merkezine
bas vurun

 "Power" lambasi
yanik

 "Pump on" lambasi
sönük

 "Alarm" lambasi
sönük

Gönderme borusu tikanmis

Musluk pompa  seviyesinin
15 m'den fazla üstünde

Gönderme borusunu kontrol edin

Musluk yüksekligini azaltin

"Power" lambasi
yanik

"Pump on" lambasi
yanik

"Alarm" lambasi yanik

Elektronik ariza AL-KO müsteri servis merkezine
bas vurun

"Power" lambasi
yanik

"Pump on" lambasi
sönük

"Alarm" lambasi
yanip sönüyor

Son 20 saatte çekim
kisminda su eksikligi

Dönen bloke olmus

Termik koruma devre disi

Çekim kisminda baglantilari ve su
seviyesini kontrol edin

Pompayi temizleyin ve Reset tusuna
basin

"Power" lambasi
yanik

"Pump on" lambasi
sönük

"Alarm" lambasi
yanik

20 saatten fazladir çekim
kisminda su yok

Dönen bloke olmus
Termik koruma devre disi

Çekim kisminda baglantilari ve su
seviyesini kontrol edin.

Fisi prizden çikarin ve pompayi
yeniden çalistirin

Pompayi temizleyin ve Reset tusuna
basin

Verdi çok
az

Çekim borusu tikanmis

Çekim yüksekligi çok fazla

Boru çapi çok küçük

Verdi çok fazla

Çekimi temizleyin

Çekim yüksekligini azaltin

Daha büyük gönderme borusu
kullanin

Verdiyi azaltin

Pompa
çalisiyor ve
duruyor

Gönderme hattinda kayiplar Gönderme hattini kontrol edin

Bar graphin 1
lambasi belirli
araliklarla yanar

Gönderme hattinda kayiplar Gönderme hattini kontrol edin
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GARANTI

Bu pompanin garantisi satin alma tarihinden 24 ay
geçerlidir.

Garanti sadece araçta fabrikasyon hatasi veya
malzeme bozuklugundan kaynaklanan arizalar için
geçerlidir.

Garanti sadece asagidaki hallerde geçerlidir:

– Araçlar uygun sekilde kullanilmasi
– Kullanis kitapçigina bagli kalinmasi
– Orijinal parçalarin kullanilmasi
– Garanti belgesinin uygun sekilde doldurulmasi
– Faturanin verilmesi.
Garanti asagidaki hallerde geçerli degildir:
– Araçta onarim çabalari
– Araçta herhangi bir degisiklik
– Öngörülmeyen kullanim.

Baska sorumluluk kabul edilmez.
Sikayet halinde, lütfen ilisikteki garanti belgesini
kesip, pompayla birlikte gönderin.

GARANTI BELGESI

Elektronik Hidrofor

Model

Parça numarasi

Satin alma tarihi

Sikayet/bozukluk

Imza

AT UYGUNLUK BELGESI

Makinelerle ilgili 89/392/EEC AT direktifine uygun
oarak, burada tanitilan ürünün tasarisi ve yapilis
teknigi ve satisa çikarilan biçiminin AT direktiflerinin
temel saglik ve güvenlik sartlarina uygun oldugunu
bildiririz. Bizim tarafimizdan onaylanmamis ürüne
yapilan bir degisiklik halinde bu bildiri geçerliligini
kaybeder.

Ürünün tanitimi
Elektropompa

Üretici
AL-KO Geräte GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kötz

Model
HWA 800 MC

GPI  900/3 Compakt

GPI  1100/4 Compakt

GPI  5100/3 Electronic

Ürünle ilgili uygulanan AT direktifleri
Makinelerle ilgili AT direktifi (89/392/EEC)
Elektromanyetik bagdasma (89/336/EEC)
Düsük gerilimle ilgili AT direktifi (73/23/EEC)

Uygulanan uyumlu normlar
EN 60335-1:1994
EN 60335-2-41:1996
EN 55014-1:1993
EN 55014-2:1997
EN 61000-3-2:1995
EN 61000-3-3:1995

Kötz, 01. 01. 2001

(�����������	�
����, Gelisme bölümü)

GÜVENLIK VE KONTROL DAMGALARI
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�

��
���
�
2
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������ ����!��� �����	���	�����3���=DSC;
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 ,� �8
 
A, B, C).
1 ���
/�������!���� ���	����

? $�	��
��� �����


= 1����
��� ���	����

Q ����
/
���	
��� ���	����

D /����	�

��� 
������

I 0
����� TUVWVXR� H� T����

��� ������
��R

< %����
��
�TPower” @K94A�H�
��	���
���������

> %����
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�������
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; : %����
��
� “Flow” @K94AH�	��"��
�����
����

; ; %������������� ����!����3����	���"����
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��
������

; ? %���
��� � ��	����
�� � �� � 	�"������� � �	�����

; = E	�
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; Q �������!���������������AL-KO��@��������	�A
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!����-. 
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� ��	��������� � ����!������� 

����	��� � ����!����� � ����	� �� ������� ���

��	��	����� (���� “)����	��
����”).



60

RUS

���	)�����

���	��
E�	�
� ���
��� ������� �� �����������!
���
���� 
����
���� 
����� ��
��� 
�

��	����
�
�� � ������ 
����� ���� �	�"�� ������
��
��
'������ �����!� �	���
��� �� ��	�2"
��
���	��
�
���� 
������
P +
������ 	�"�����!� �	����� �����
���

���	����� (3).
P 1������ ��
�� ��	�"� "����
��� ����	����� 
�

��	������
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INDLEDNING

Kære kunde.
Vi ønsker Dem tillykke med anskaffelsen af denne
kvalitets-pumpeautomat fra AL-KO.
For en korrekt og problemfri drift, er det yderst
vigtigt at læse denne betjeningsvejledning grun-
digt igennem og at følge anvisningerne nøje.
Opbevar betjeningsvejledningen indenfor række-
vidde og videregiv denne til eventuelle andre brug-
ere.
I betjeningsvejledningen er anvendt symboler, hvis
betydningen er forklaret her:

ADVARSEL

Står ved angivelser vedrørende brug og drift,
der skal overholdes, for at forhindre at menne-
sker kommer i fare.

BEMÆRK

Står ved angivelser vedrørende brug og drift,
der skal overholdes, for at forhindre at pumpen
bliver beskadiget eller ødelagt.

HENVISNING
Gælder tekniske forskrifter, som brugeren

særligt skal tage hensyn til.

SIKKERHEDSFORSKRIFTER

Pumpeautomaten må kun tilsluttes elektriske
installationer, som opfylder DIN/VDE 0100, del 737,
738 og 702 (swimmingpools, havebassiner).

Pumpen må kun tilsluttes til forskriftsmæssig
installeret sikkerhedskontakt. Sikring mindst 10 A.
Desuden skal der være installeret et fejlstrøms-
relæ med udløserstrøm på 10/30 mA

Pumpen må kun tilsluttes en netspænding sva-
rende til angivelsen på typeskiltet.

Anvend kun forlængerkabel der opfylder 3 x
1,5 mm2 af kvaliteten H07RN-F ifølge DIN 57282/
57245 med stænkvandsbeskyttelse. Kabeltrom-
ler skal rulles helt ud.

Apparatet må ikke anvendes af
– personer, som ikke har læst og forstået brugs-

vejledningen
– børn og unge under 16 år

Pumpeautomaten må kun anvendes efter be-
stemmelserne.

Før pumpen tages i brug vær da sikker på, at

DK

– Pumpeautomat, netledning og stikkontakt ikke
er beskadiget.

– ingen personer er i kontakt med væsken, som
skal pumpes.

Beskadigede apparater må ikke anvendes. Re-
parationer må kun udføres af vores serviceafde-
ling.

Pumpeautomaten må aldrig løftes i, transpor-
teres, eller fastgøres med netledningen. Anvend
ikke ledningen til at trække stikket ud af kontakten.

Fjern altid stikket fra kontakten når pumpen
efterses og ved driftsforstyrrelser. Beskyt stikket
imod fugt.

Enhver form for ændring eller ombygning af
pumpen er forbudt.

ANVENDELSESFORMÅL/
ANVENDELSESOMRÅDER

Hensigtsmæssig anvendelse
Pumpeautomaten er beregnet til privat anvendel-
se  hus og have. Den må kun anvendes indenfor
de rammer som opfylder de tekniske data. Pum-
pen er udelukkende egnet til følgende formål:

– vanding af have og grund

– vandforsyning i huset

– trykforøgelse i det private vandforsyningsnet /
offentligt vandforsyningsnet (vær opmærksom
på vandværkets anvisninger). Spørg VVS-
mand.

Pumpen er udelukkende egnet til brug på følgende
områder:

- til transport af rent og klart vand

- til transport af regnvand.

- svømmebassinvand.

Uhensigtsmæssig anvendelse:
Pumpen må ikke anvendes til vedvarende drift.
Den er desuden ikke egnet til pumpning af følgen-
de:

– saltvand
– levnedsmidler
– aggressive kemikalier
– ætsende, brandbare, eksplosive eller flygtige

væsker
– væsker, som er varmere end 35° C
– sandholdigt vand og slibende/grovkornede stof-

fer
– snavset vand med dele af tekstiler eller papir.
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APPARATURBESKRIVELSE

Pumpeautomat/tilbehør (fig. A, B og C)
1 Pumpeindgang/sugetilslutning
2 Kontraventil
3 Påfyldningsstuds
4 Pumpeudgang/trykrørstilslutning
5 Elektronisk funktionsdisplay
6 Knap „Reset“
7 Kontrollampe „Power“ (LED), netspænding
8 Kontrollampe „Pump on“ (LED), pumpe til
9 Kontrollampe „Alarm“ (LED)
10 Kontrollamper „Flow“ (LED), gennemstrømning
11  Netkabel med jordet stik
12 Aftapningsskrue
13 Forfilter (tilbehør)
14 AL-KO-sugeudstyr (tilbehør)

Leveringsomfang
Pumpeautomaten er forsynet med en integreret
trykafbryder, tørløbssikring, kontraventil og et net-
kabel med jordet stik.
Funktion
Pumpeautomaten arbejder automatisk. Pumpen
aktiveres og deaktiveres afhængigt af trykket (se
Tekniske data).
Hvis et aftapningssted åbnes, suger pumpen vand
ind via sugerøret (1) og transporterer det gennem
trykrørstilslutningen (4) til aftapningsstedet.
Pumpen frakobles automatisk ca. 15 sekunder ef-
ter, at aftapningsstedet er lukket.

Termosikring
Pumpen er forsynet med en termoafbryder, som
frakobler pumpen ved overophedning (se Fejl).

MONTERING/IBRUGTAGNING

• Husvandværket sættes på et fast, plant og
vandret underlag.

• Vær desuden opmærksom på at husvandvær-
ket skal beskyttes mod regn eller direkte vand-
stråle.

Udsæt ikke apparatet for mekanisk tryk eller
ryk når suge- og trykslangerne monteres. Suge-
slangen og trykslangen skal anbringes således,
at de ikke udøver et mekanisk tryk på pumpen og
trykbeholderen. Vi anbefaler, at der monteres et
stykke flexslange ved såvel sugeslangen (1) som
trykslangen (2). Hvis de har spørgsmål hertil, kon-
takt forhandleren.

Ved automatisk drift skal der foretages de nød-
vendige forholdsregler, så der ikke kan ske yder-
ligere skader, forårsaget af en eventuel over-
svømmelse, hvis pumpen skulle sætte ud.

Montering af sugeslange
En tilstrækkelig lang slange vælges, således at
apparatet ikke suger luft og dermed løber tør.
Slangen skal ligge mindst 30 cm under vandover-
fladen i væsken, som skal pumpes.

Det er absolut påkrævet at montere en kontra-
ventil ved tilslutningen af sugeslangen for at for-
hindre at væsken løber ud af pumpen.

• Fastgør sugeslangen. Sørg også her for at alle
tilslutninger er tætte, men undgå at beskadige
gevindet.

Ved en opsugningsdybde på mere end 4 m
bør der anvendes en sugeslange med en dia-
meter større end 1”. Desuden anbefaler vi at
anvende AL-KO-sugeslangesæt (14) komplet
med kontraventil. Spørg forhandleren.

Ved sandholdigt vand skal der ubetinget
monteres et filter (13) imellem sugeslangen og
trykslangen. Fås hos forhandleren.

• Placér sugeslangen lavere end husvandværk-
et.

Hvis sugeslangen placeres højere end pum-
pen, vil der dannes luftbobler i slangen, og pum-
pen vil suge luft.

Montering af trykslange.
• Fastgør trykslangen. Sørg også her for at alle

tilslutninger tætte, men undgå at beskadige ge-
vindet.

 Pumpeautomaten fungerer ikke korrekt, hvis
aftapningsstedet er placeret 15 m højere end
enheden.
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Ibrugtagning

Pumpen skal fyldes med vand op til overløbet
før hver eneste installation/ibrugtagning, så den
straks kan gå i gang med at pumpe. Tørløb ødelæg-
ger pumpen.

• Fjern lukkeskruen i påfyldningsstudsen (3).

• Fyld vand i via påfyldningsstudsen, indtil van-
det løber over.

 Sugeslangen kan ikke fyldes via påfyld-
ningsstudsen, da der er monteret en kontra-
ventil (2) på sugesiden.

• Skru lukkeskruen i påfyldningsstudsen igen.

Første ibrugtagning af enheden
• Åbn lukkeanordningen  (ventil, dyse, vandha-

ne) i trykrøret, så luften kan slippe ud af røret.

• Sæt stikket på tilslutningskablet i stikkontakten.
Pumpen starter.

 Når pumpen starter, kører den i første om-
gang i 2 minutter, hvorefter den standser i nogle
sekunder for at lade luftbobler slippe ud. Deref-
ter starter pumpen igen.
Hvis der efter tre forsøg stadig ikke kommer vand,
skal alle enhedens tilslutninger kontrolleres, lige-
som det skal undersøges, om der er fyldt vand
på pumpen.
• Luk lukkeanordningen i trykrøret, når der fly-

der vand uden luftbobler ud ad røret. Pumpen
frakobles automatisk efter ca. 15 sekunder.
Pumpeautomaten er driftsklar.

BETJENING AF ENHEDEN

• Tag enheden i brug som beskrevet (Første
ibrugtagning af enheden).

Pumpeautomaten reguleres elektronisk og arbej-
der fuldautomatisk efter den første ibrugtagning.
Enhedens funktioner beskrives i det følgende.
Tørløbssikring af pumpen

 Enheden frakobles ved vandmangel automa-
tisk efter ca. 45 sekunder. Dette vises på det
elektroniske funktionsdisplay ved, at den røde
kontrollampe „Alarm“ (9) blinker.

Beskyttelse ved lækage i/ved trykslange
Ved lækage i trykslangen (dryp) slår pumpen
vedvarende fra og til på grund af det faldende
tryk. Efter 40 ind - og udkoblinger inden for kort
tid slår pumpen automatisk helt fra. Ly sdioderne
på gennemtrømningsviseren lyser løbende efter
hinanden.
For at genstarte pumpen trækkes stikket ud af
stikkontakten og sættes i på ny.

DK

Automatisk genstart
Enheden forsøger automatisk at genstarte tre
gange:
– efter en time

– efter 5 timer

– efter 20 timer.

Hvis alle tre forsøg mislykkes, forbliver enheden
frakoblet. Dette vises på det elektroniske funkti-
onsdisplay ved, at den røde kontrollampe „Alarm“
(9) lyser.

Hvis du vil forsøge at genstarte enheden, skal du
gøre følgende:
• Træk netstikket ud.

• Kontrollér vandforsyningen på sugesiden.

• Tag enheden i brug som beskrevet (Første
ibrugtagning af enheden).

 Mellem de automatiske genstartsforsøg kan
du starte enheden manuelt ved at trykke på knap-
pen „Reset“ (6).

Manuel genstart
• Kontrollér enhedens sugeside samt vandstan-

den.

• Start pumpen ved at trykke på knappen „Reset“
(6).

Frakobling af pumpe
• Træk netstikket ud af stikkontakten.

DRIFTSTILSTANDSVISNINGER

Driftstilstandene vises ved hjælp af kontrollamper
(lysdioder).

Kontrollampe „Power“ (grøn)
Viser, om enheden er sluttet til strømnettet.

Kontrollampe „Pump on“ (gul)
Viser, at pumpen er i drift.

Kontrollampe „Alarm“ (rød), blinker
Tørløbssikringen er blevet udløst på grund af vand-
mangel på sugesiden.

Kontrollampe „Alarm“ (rød), lyser
Enheden er blevet frakoblet efter tre automatiske
genstartsforsøg.
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DK

Fejl LED-visning Årsag Afhjælpning

Pumpen
kører ikke

LED "Power"
lyser ikke

Ingen netspænding

Fejl i elektronikken

Kontrollér strømforsyning, lad evt.
en elektriker udføre arbejdet

Underret AL-KO
kundetjeneste

LED "Power"
lyser,
LED "Pump on"
lyser ikke,
LED "Alarm" lyser
ikke

Trykledningen er
tilstoppet
Aftapningsstedet er over
15 m

Kontrollér trykledning

Nedsæt aftapningshøjde

LED "Power"
lyser,
LED "Pump on"
lyser,
LED "Alarm" er TIL

Fejl i elektronikken Underret AL-KO
kundetjeneste

LED "Power"
lyser,
LED "Pump on"
lyser ikke,
LED "Alarm"

I mere end 20 timer
har der været vandmangel
på indg.side

Vingehj. blokeret
Termobesk. er blevet udløst

Kontrollér tilslutninger på
indgangsside og vandst.

Rengør pumpen, tryk på
knappen Reset

LED "Power"
lyser,
LED "Pump on"
lyser ikke,
LED "Alarm" lyser

I mere end 20 timer
har der været vandm.
på indg.s.

Vingehj. blokeret
Termobesk. er blevet udløst

Kontrollér tilslutninger på
indgangsside og vandst.
Træk stikket ud, sæt enheden
i drift igen

Rengør pumpen, tryk på knap-
pen Reset

Gnm.-
strømn. f.
lav

Tilstopning på indg.side

Pumpehøjde f. stor

Slangediameter for
lille

Løftehøjde for stor

Rengør indg.område

Nedsæt pumpehøjde

Anvend en større tryk-
slange

Nedsæt løftehøjde

Pumpe
starter og
standser
igen

Lækager i
trykledningerne

Vandstanden på
indgangsside synker
hurtigt

Kontrollér trykledninger

Sørg for tilstrækkelig vand-
forsyning, stik slangen længere
ned

FEJL

Inden du foretager fejlafhjælpning, skal du trække netstikket ud.

Tilstopning på indg. side

Pumpehøjde f. stor

Slangediameter for lille

Løftehøjde for stor

Gnm.-
strømn.f.
lav

Rengør indg. område

Nedsaet pumpehøjde

Anvend en større trykslange

Nedsaet løftehøjde

Lækager i
trykledningerne

Pumpe
starter og
standser
igen

Kontrollér trykledninger

Lækage ved/i
trykslangen

LED „Alarm“ blinker
og LED
gennemløbsviser
lyser cyklisk.

Tæt trykslangen, træk
stikket ud af stikkontakten
og sæt det i igen
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JOHDANTO

Lue käyttöohje huolellisesti ennen vesipumpun
käyttöönottoa. Näin varmistat laitteen varman
toiminnan ja häiriöttömän käytön.

Pidä käyttöohje aina käden ulottuvilla ja anna se
aina myös muille koneen käyttäjille.

Tässä käyttöohjeessa käytettävien symbolien
selitykset:

VARO
ilmoittaa työ- tai käyttötavasta, jota on
noudatettava henkilöitä uhkaavien

vaaratilanteiden estämiseksi.

HUOMIO
sisältää tietoja, joita tulee noudattaa laitteen
vaurioitumisen estämiseksi.

OHJE

ilmoittaa teknisistä vaatimuksista, jotka tulee
erityisesti huomioida.

TURVAOHJEET

Laitetta saa käyttää ainoastaan määräykset
DIN/VDE 0100, osa 737, 738 ja 702 (uima-

altaat) täyttävien sähkölaitteiden yhteydessä.
Laitteen varmistamiseksi tulee asentaa 10 A:n
suojajohdin sekä vikavirtakatkaisin, jonka
nimellisvikavirta on 10/30 mA.

Tyyppikilvessä ilmoitetun nimellisjännitteen ja
virtatyypin tulee vastata sähköverkon tietoja.

Käytä ainoastaan jatkojohtoa, jonka koko on
3 x 1,5 mm 2  , joka vastaa standardin

DIN 57282/57245 mukaisesti laatua H07RN-F, ja
jossa on roiskevedeltä suojattu pistorasia.
Kaapelikelojen tulee olla kokonaan aukikelattuja.

Laitetta ei saa käyttää

– henkilöt, jotka eivät ole lukeneet ja ymmärtäneet
käyttöohjetta

– alle 16-vuotiaat lapset ja nuoret.

Laitetta saa käyttää ainoastaan määräysten
mukaisesti. Varmista ennen käyttöä, että

– laite, säiliö, liitäntäjohto ja verkkopistoke ovat
moitteettomassa kunnossa.

Vaurioituneita laitteita ei saa käyttää. Laitteen
korjaukset tulee tehdä valmistajan omissa

asiakaspalveluhuollossa.

Älä koskaan nosta, kuljeta tai kiinnitä vesi-
pumppua liitäntäjohdosta. Älä irrota

pistoketta pistorasiasta liitäntäjohdosta vetämällä.

Irrota verkkopistoke ennen huolto-, hoito- ja
korjaustöitä sekä häiriöiden yhteydessä.

Suojaa verkkopistoke kosteudelta.

Laitteeseen ei saa tehdä itse mitään
muutoksia tai korjauksia.

KÄYTTÖTARKOITUS

Määräystenmukainen käyttö
Vesipumppu on tarkoitettu ainoastaan yksityiseen
käytöön talossa ja puutarhassa. Sitä saa käyttää
ainoastaan käyttörajoitusten puitteissa teknisten
määräysten mukaisesti. Laite soveltuu ainoastaan
seuraaviin käyttötarkoituksiin:

– puutarhan ja tontin kasteluun
– talon vesihuoltoon
– paineen korottamiseen talon vesihuollossa.

Noudata vesihuoltoa koskevia paikallisia
määräyksiä. Kysy neuvoa LVI-alan
ammattilaiselta.

Laite soveltuu ainoastaan seuraavien nesteiden
johtamiseen:

– puhdas vesi
– sadevesi

– Uima-altaiden vesi.

Määräystenvastainen käyttö
Laitetta ei saa käyttää yhtäjaksoisesti. Laite ei
sovellu seuraavien nesteiden johtamiseen:

– suolavesi
– elintarvikkeet
– likavesi, jossa on tekstiilin- tai paperinjäämiä
– aggressiiviset aineet, kemikaalit
– syövyttävät, syttyvät, räjähtävät tai

kaasuuntuvat nesteet
– nesteet, joiden lämpötila on yli 35 °C
– Likavesi, joka sisältää tekstiili- tai paperikuituja
– hiekkapitoinen vesi ja hiovat aineet.

SF

94



LAITEKUVAUS

Kotitalouskäyttöön tarkoitettu automaatti-
pumppu ja sen lisävarusteet
(Kuva A, B ja C)
1 Pumpun imuaukko/Imujohdon liitäntä
2 Takaiskuventtiili
3 Täyttöistukka
4 Pumpun poistoaukko/Painejohdon liitäntä
5 Elektroniikkanäyttö
6 Reset-painike
7 Power-merkkivalo (LED), käyttöjännite
8 Pump on -merkkivalo (LED), pumppu käynnissä
9 Alarm-merkkivalo (LED)
10 Flow-merkkivalot (LED), pumpun teho
11 Sähköverkkokaapeli ja Schuko-pistoke
12 Tyhjennysruuvi
13 Esisuodatin (lisävaruste)
14 AL-KO-imuvarusteet (lisävaruste)

Toimitukseen kuuluvat osat
Kotitalouskäyttöön tarkoitetun automaattipumpun
mukana toimitetaan pumppuun integroitu painekyt-
kin, kuivakäynnin rajoitin, takaiskuventtiili ja Schu-
ko-pistokkeella varustettu sähköverkkokaapeli.

Toiminta
Pumppu toimii automaattisesti. Paine säätelee pum-
pun käynnistymistä ja kytkeytymistä pois päältä
(katso Tekniset tiedot).

Kun jokin ottopiste avataan, pumppu alkaa imeä
vettä imujohdon (1) avulla ja pumppaa sen paine-
johdon liitännän (4) kautta ottopisteeseen.

Noin 15 sekunnin kuluttua siitä, kun ottopiste on
suljettu, pumppu kytkeytyy automaattisesti pois
päältä.

Lämpösuojaus
Pumppu on varustettu termostaattikytkimellä, joka
kytkee pumpun pois päältä sen ylikuumentuessa
(katso Toimintahäiriöt).

LAITTEEN ASENNUS JA KÄYTTÖÖNOTTO

• Aseta laite tasaiselle, tulvimisvettä kestävälle,
kiinteälle ja vaakasuoralle alustalle.

• Varmista, että vesipumppu on suojattu sateelta
ja suoralta vesisuihkulta.

Varmista imu- ja paineletkuja asentaessasi,
ettei laitteeseen kohdistu mekaanista painetta

tai vetoa. Suosittelemme joustavien letkujen käyttöä
pumpun sisääntulossa ja pumpun ulostulossa.
Kysy lisää myyjäliikkeestä.

Päivittäisessä käytössä (Automaattikäyt-
tö) tulee varmistaa asianmukaisin

toimenpitein, etteivät häiriöiden aiheuttamat tulvat
voi vaurioittaa laitetta.

Imuletkun asennus
Valitse imuletkun pituus siten, ettei pumppu voi
käydä kuivana. Imuletkun tulee olla aina 30 cm
vedenpinnan alapuolella.

Asenna imuletkuun takaiskuventtiili, jonka
avulla estetään johdettavan nesteen

valuminen pois laitteesta.

• Asenna imuletku. Varmista, että liitäntä on tiivis,
mutta älä vahingoita kierteitä.

Jos imukorkeus on yli 4 m, tulee asentaa
imuletku, jonka halkaisija on vähintään 1“.

Suosittelemme AL-KOn imutarvikesarjan (14)
käyttämistä. Sarjaan kuuluu imuletku, pumpun
imukoppa ja pohjaventtiili (takaisinvirtauksen
esto). Kysy lisää myyjäliikkeestä.

Jos vesi on hiekkapitoista, tulee imuletkun
ja pumpun sisääntulon väliin asentaan

esisuodatin (13). Kysy lisää myyjäliikkeestä.

• Asenna imuletku aina nousevasti.

Jos letku asennetaan korkeammalle kuin
pumppu, letkuun muodostuu ilmakuplia.

Paineletkun asennus
• Asenna paineletku. Varmista, että liitäntä on

tiivis, mutta älä vahingoita kierteitä.

Laite ei toimi kunnolla, jos ottopiste on 15 metriä
ylempänä kuin itse laite.
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automaattisesti kokonaan pois päältä.
Virtausnäytön valodiodit syttyvät toinen toisensa
jälkeen (juoksevasti).

Automaattinen uudelleenkäynnistys
Laite yrittää käynnistyä uudelleen automaat-
tisesti kolme kertaa:
– tunnin kuluttua
– 5 tunnin kuluttua
– 20 tunnin kuluttua.
Kolmannen epäonnistuneen yrityksen jälkeen lai-
te ei enää yritä käynnistyä uudelleen automaatti-
sesti. Tällöin elektroniikkanäytössä palaa punai-
nen Alarm-merkkivalo (9).

Yritä käynnistää laite uudelleen seuraavasti:
• Irrota verkkopistoke.

• Tarkista imupuolen vedensaanti.

• Ota laite käyttöön edellä kuvatulla tavalla (Lait-
teen ensimmäinen käyttöönotto).

Automaattisten uudelleenkäynnistysyrity-
sten välillä laite voidaan käynnistää manu-

aalisesti napsauttamalla Reset-painiketta (6).

Manuaalinen uudelleenkäynnistys
• Tarkista laitteen imupuoli ja vedenpinnan taso.
• Käynnistä pumppu napsauttamalla Reset-pai-

niketta (6).

Pumpun kytkeminen pois päältä
• Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

KÄYTTÖTILAN MERKKIVALOT

Merkkivalot (valodiodit, LEDit) osoittavat, missä
käyttötilassa laite on.

Power-merkkivalo (Vihreä)
Osoittaa, onko laite kytketty sähköverkkoon vai ei.

Pump on -merkkivalo (Keltainen)
Osoittaa, että pumppu on käynnissä.

Alarm-merkkivalo (Punainen), vilkkuu
Osoittaa, että kuivakäynnin rajoitin on kytkeyty-
nyt, koska imupuolella ei ole riittävästi vettä.

Alarm-merkkivalo (Punainen) palaa
Osoittaa, että laite on kytkeytynyt pois päältä kol-
mannen automaattisen uudelleenkäynnistysyrity-
ksen jälkeen.

Pumpun täyttäminen
Aina ennen laitteen kytkentää/käyttöönottoa
pumppu on täytettävä vedellä niin, että vesi

virtaa yli, jottei pumppausta aloitettaessa syntyisi
kuivakäyntiä. Kuivakäynti rikkoo pumpun.

• Poista täyttöistukan (3) sulkuruuvi.

• Täytä pumppu vedellä täyttöistukkaan saakka,
kunnes vesi virtaa sen yli.

Imuletkua ei voi täyttää täyttöistukan kau-
tta, koska imupuolelle on asennettu ta-

kaiskuventtiili (2).

• Ruuvaa sulkuruuvi kiinni täyttöistukkaan.

Laitteen ensimmäinen käyttöönotto
• Avaa painejohdon suljinlaite (venttiili, sprinkle-

ri, vesihana), jotta ilma poistuu painejohdosta.
• Kytke liitäntäkaapelin verkkopistoke pisto-

rasiaan. Pumppu käynnistyy.
Käynnistymisvaiheessa pumppu toimii
ensin 2 minuuttia, jonka jälkeen se on mu-

utaman sekunnin pysähdyksissä, jotta ilma poi-
stuu pumpusta. Sen jälkeen pumppu käynnis-
tyy uudelleen.
Ellei vettä tule kolmannenkaan pumppausyrity-
ksen jälkeen, tarkista kaikki laitteen liitännät sekä
pumpun tiivisteet.

• Sulje painejohdon suljinlaite, kun johdosta vir-
taavan veden mukana ei tule enää ilmaa. Noin
15 sekunnin kuluttua pumppu kytkeytyy auto-
maattisesti pois päältä. Automaattipumppu on
nyt käyttövalmis.

LAITTEEN KÄYTTÄMINEN

• Ota laite käyttöön edellä kuvatulla tavalla (Lait-
teen ensimmäinen käyttöönotto).

Automaattipumpussa on elektroninen säätöjärje-
stelmä ja ensimmäisen käyttöönoton jälkeen se
toimii täysin automaattisesti.
Laitteen toiminnot on kuvattu seuraavassa.

Pumpun kuivakäynnin rajoitin
Laite kytkeytyy automaattisesti pois päältä
noin 45 sekunnin kuluttua siitä, kun

pumpattavaa nestettä ei enää ole riittävästi. Tällöin
elektroniikkanäytössä vilkkuu punainen Alarm-
merkkivalo (9).

Painejohdon vuotojen suojaus
Jos painejohdossa on vuoto, pumppu kytkeytyy
yhä uudelleen pois päältä ja uudelleen päälle,
koska paine laskee johdossa toistuvasti. Jos
pumppu kytkeytyy lyhyen ajan kuluessa 40 kertaa
pois päältä ja uudelleen päälle, pumppy kytkeytyy
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PUMPUN TEHON NÄYTTÖ

Pumpun tehon (l/min) voi tarkistaa Flow-merkkiva-
lojen (10) avulla, jotka ovat elektroniikkanäytössä.

    Palavien merkki-  
      valojen määrä 

Pumpun teho 
noin l/min 

1 > 1,5 - 2 

2 > 4 ,0  - 6 

3 > 18 - 20 

4 > 36 - 40 

5 > 48 - 52 

JA HOITO

Laite tulee erottaa verkosta aina ennen huol-
totöitä ja estää aiheeton päällekytkeytyminen!

Puhdistustyöt
Jos pumpulla on johdettu klooripitoista uima-altaan
vettä tai muita nesteitä, joista jää jäämiä, pumppu
tulee huuhdella käytön jälkeen puhtaalla vedellä.

Tukkeumien poisto
Poista tukkeumat pumpusta seuraavasti:

• Irrota imuletku pumpun sisääntuloaukosta (1).
• Liitä paineletku vesijohtoon ja anna veden vir-

rata pumppukotelon läpi, kunnes tukkeuma ir-
toaa.

• Ennen käyttöönottoa voit tarkistaa, ettei pum-
pussa ei ole tukkeumia kytkemällä pumpun ly-
hyeksi aikaa päälle.

• Ota laite uudelleen käyttöön kuvatulla tavalla.

Jäätymiseltä suojaaminen
Jos on olemassa jäätymisen vaara, laite tulee ty-
hjentää kokonaan vedestä (letkut, pumppu ja säi-
liö).

• Tyhjennä imu- ja paineletku.
• Ruuvaa tyhjennysruuvi (9) irti ja anna veden

valua ulos pumpusta. Samanaikaisesti säiliös-
sä oleva vesi puristuu ulos ilmapalkin työntä-
mänä.

• Ruuvaa tyhjennysruuvi uudelleen paikalleen ja
varastoi pumppu jäätymiseltä suojattuna.

TEKNISET TIEDOT

Tyyppi HWA 800 GPI 900/3 GPI 1100/4
Valmistusnumero 110 964 110 938 110 937
Nimellisteho 800 W 900 W 1100 W
Käyttöjännite 230 - 240 V 230 - 240 V 230 - 240 V
Taajuus 50 Hz 50 Hz 50 Hz
Kotelointiluokka IPX4 IPX4 IPX4
Äänitaso < 58 dB(A) < 58 dB(A)
Maksimi-imukorkeus 9 m 8 m 8 m
Maksiminostokorkeus 42 m/4,2 bar 35 m/3,5 bar 45 m/4,5 bar
Maksimipumppausteho 3600 l/h 5100 l/h 5100 l/h
Pumpattavan nesteen
maksimilämpötila 35 °C 35 °C 35 °C
Pumpun moottorikäyttö 1-vaiheinen 3-vaiheinen 4-vaiheinen
Imu-/painejohto Ø 1“ 1“ 1“
Paino 8,1 kg 11 kg 11 kg

Pumpun ominaiskäyrät, katso Kuva D.
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GPI 5100/3
112 142
900 W

230-240 V
50 Hz
IPX4

< 58 dB(A)
8 m

38 m/3,8 bar
5100 l/h

35 °C
3-vaiheinen

1“
11 kg
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TOIMINTAHÄIRIÖT

 Verkkopistoke on irrotettava pistorasiasta aina ennen kuin laitteessa ilmeneviä häiriöitä yritetään
poistaa.

Häiriö Merkkivalo Syy Ratkaisu

Pumppu ei
toimi

Power-merkkivalo
ei pala

Ei ole riittävää käyttö-
jännitettä

Häiriö elektroniikassa

Tarkista virtalähde, ota tarvittaessa

Ota yhteyttä AL-KO:n edustajaan

Power-merkkivalo
palaa,
Pump on -merkkivalo
ei pala,
Alarm-merkkivalo ei pala

Painejohdossa on
tukos
Ottopiste on 15 m ylem-
pänä kuin laite

Tarkista painejohto

Siirrä ottopiste alemmaksi

Power-merkkivalo
palaa,
Pump on -merkkivalo
palaa,
Alarm-merkkivalo päällä

Häiriö elektroniikassa Ota yhteyttä AL-KO:n edustajaan

Power-merkkivalo
palaa,
Pump on -merkkivalo
ei pala,
Alarm-merkkivalo
vilkkuu

Viimeisen 20 tunnin aikana
imupuolella ei ole ollut riittä-
västi vettä

Juoksupyörä lukkiutunut
Lämpösuojaus kytkeytynyt

Tarkista imupuolen liitännät ja
vedenpinnan taso

Puhdista pumppu, napsauta Reset-
painiketta

Power-merkkivalo
palaa,
Pump on -merkkivalo
ei pala,
Alarm-merkkivalo
palaa

Viimeisen 20 tunnin aikana
imupuolella ei ole ollut riittä-
västi vettä

Juoksupyörä lukkiutunut
Lämpösuojaus kytkeytynyt

Tarkista imupuolen liitännät ja
vedenpinnan taso
Irrota verkkopistoke, käynnistä
laite uudelleen

Puhdista pumppu, napsauta Reset-
painiketta

Pumpun teho on
liian alhainen

Tukos imupuolella

Liian suuri imukorkeus

Imujohdon halkaisija liian
pieni

Liian suuri nostokorkeus

Puhdista imualue

Vähennä imukorkeutta

Käytä suurempaa imujohtoa

Vähennä nostokorkeutta

Pumppu käynnistyy,
mutta kytkeytyy
uudelleen pois
päältä

Vuotoja painejoh-
doissa

Vedenpinnan taso alenee
nopeasti imupuolella

Tarkista painejohdot

Varmista, että vedensaanti on riittävä,
upota imujohto syvemmälle veteen

Pumpun teho on
liian alhainen

Tukos imupuolella

Liian suuri imukorkeus

Imujohdon halkaisijä liian

pieni

Liian suuri nostokorkeus

Puhdista imualue

Vähennä imukorkeutta

Käytä suurempaa imujohtoa

Vähennä nostokorkeutta

Pumppu käynnistyy,
mutta kytkeytyy
uudelleen pois päältä

Vuotoja painejohdoissa Tarkista painejohdot

Alarm-merkkivalo
palaa ja
virtausnäytön
merkkivalot
syttyvät toinen
toisensa jälkeen

Vuoto painejohdossa Tiivistä painejohto, kytke pumppu
pois päältä ja uudelleen päälle
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TAKUU

Tämän tuotteen takuu on 24 kuukautta
ostopäivästä.
Takuu kattaa ainoastaan tuotteen viat, jotka
johtuvat materiaali- tai valmistusvirheestä.
Takuu on voimassa, kun

– laitteita on käsitelty asianmukaisesti
– käyttöohjeita on noudatettu
– laitteessa on alkuperäisosat
– takuukortti on täytetty
– esitetään laskun alkuperäiskappale.

Takuu ei ole voimassa, kun

– laitetta on yritetty korjata itse
– laitteeseen on tehty muutoksia
– laitetta on käytetty asiattomalla tavalla.

Muuta takuuta ei ole.
Jos haluat tehdä reklamaation, leikkaa takuukortti
irti ja lähetä se valmistajalle yhdessä vesipumpun
kanssa.

TAKUUKORTTI

Vesipumppu

Tyyppi

Tuotenumero

Ostopäivä

Reklamaatio/virhe

Allekirjoitus

EY-VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUTUS

EY:n konedirektiivin 89/392/ETY mukaisesti
vakuutamme, että tässä kuvattu tuote vastaa
suunnittelultaan ja valmistustavaltaan sekä
malliltaan asianomaisia ja perusluonteisia EY:n
direktiivin turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos
tuotteeseen tehdään muutoksia ilman meidän
lupaamme, ei tämä vakuutus ole enää voimassa.

Tuotteen kuvaus
Pumppu, sähkökäyttöinen

Valmistaja
AL-KO Geräte GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kötz

Tyyppi
HWA 800MC,

GPI 900/3 Compakt

GPI 1100/4 Compakt

GPI  5100/3 Electronic

Sovelletut asianomaiset EY:n direktiivit
Konedirektiivi (89/392/ETY)
Sähkömagneettinen yhteensopivuus (89/336/ETY)
Pienjännitedirektiivi (73/23/ETY)

Sovelletut yhdenmukaistetut normit
EN 60335-1:1994
EN 60335-2-41:1996
EN 55014-1:1993
EN 55014-2:1997
EN 61000-3-2:1995
EN 61000-3-3:1995

Kötz, 2001.01.01

(Antonio De Filippo, kehitysosaston johtaja)

TURVALLISUUS- JA TESTIMERKIT
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INLEDNING

Läs denna bruksanvisning noggrant innan
pumpautomaten tas i bruk. Det är en förutsättning
för säkert arbete och ett användande utan
störningar.
Bevara alltid bruksanvisningen så att den är lätt
att ta fram och använda och ge den vidare till den
som använder pumpen efter dig.
Nedan förklaras de symboler som används i
bruksanvisningen:

FÖRSIKTIGT
står vid arbets- eller driftsförfaranden, som

ska följas till punkt och pricka, för att fara för
personer ej skall uppstå.

VARNING
innehåller information som måste iakttas för

att förhindra skador på utrustningen.

ANMÄRKNING
står vid tekniska krav, som särskilt måste

beaktas.

SÄKERHETSBESTÄMMELSER

Automaten får endast köras i en elinstallation
enligt DIN/VDE 0100, Del 737, 738 och 702
(swimmingpools). Som säkring måste en
ledningssäkring om 10 A liksom en jordfelsbrytare
med en nominell felström om 10/30 mA vara
installerad.

Angivelserna om nätspänning och ström på
typskylten måste överensstämma med din egen
elinstallation.

Använd endast förlängningskabel 3 x 1,5 mm
2 , kvalitet H07RN-F enl. DIN 57282/57245 med
stänkvattenskyddad stickkontakt. Kabeltrumman
måsta vara helt utrullad.

Automaten får inte köras av
– personer som inte läst och förstått

bruksanvisningen
– barn och ungdom under 16 år.

Automaten får endast användas på avsett
sätt. Säkerställ innan användning, att

– pumpautomaten, tanken, anslutningskabeln och
stickkontakten inte är skadade.

Skadade sänkbara pumpar får ej användas.
Reparationer får endast utföras av våra
kundtjänstverkstäder.

Pumpautomaten skall aldrig lyftas, transpor-
teras eller fästas med nätkabeln. Dra inte i kabeln
när du ska dra ut stickkontakten.

Dra alltid ur stickkontakten när du ska utföra
underhåll, vård eller reparation eller vid störningar.
Skydda nätkabeln mot fukt.

Varje egenmäktigt genomförd förändring eller
ombyggnad av automaten är förbjuden.

AVSEDD ANVÄNDNING

Avsedd användning
Pumpautomaten är endast avsedd för privat
användning i hus och trädgård. Den får endast
användas inom de gränser som kan utläsas ur
Tekniska data. Automaten är uteslutande lämplig
för följande användning:

– bevattning av trädgård och tomt.
– Vattenförsörjning i huset
– Höjande av trycket i husets vattensystem.

Beakta lokala föreskrifter för
vattenförsörjningen. Fråga er VVS-
återförsäljare.

Pumpautomaten är lämplig att pumpa endast
följande vätskor:

– Rent vatten
– Regnvatten

– Simbassängvatten.

Icke avsedd användning
Pumpautomaten får inte användas i kontinuerlig
drift. Den är inte lämpad för att pumpa

– saltvatten
– livsmedel
– smutsvatten med textil eller papperspartiklar
– aggressiva vätskor, kemikalier
– frätande, brännbara, explosiva eller förgasande

vätskor
– vätskor som är varmare än 35 °C
– sandhaltigt vatten och smärglande ämnen.

– spillvatten med textil- eller pappersrester.

S
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APPARATBESKRIVNING

Automatisk byggnadsvattenpump med
tillbehör
(figur A, B och C)
1 Pumpinlopp / sugledningsanslutning
2 Backventil
3 Påfyllningsstuds
4 Pumputlopp / tryckledningsanslutning
5 Elektronisk funktionstablå
6 „Reset“-knapp
7 Kontrollampa „Power“ (LED), nätspänning
8 Kontrollampa „Pump on“ (LED), pump till
9 Kontrollampa „Alarm“ (LED)
10 Kontrollampor „Flow“ (LED), flödesvolym
11 Nätkabel med jordad stickkontakt
12 Avtappningsskruv
13 Förfilter (extra tillbehör)
14 AL-KO-sugarmatur (extra tillbehör)

Leveransomfattning
Den automatiska byggnadsvattenpumpen är för-
sedd med inbyggd tryckbrytare, torrgångssäkring,
backventil och nätkabel med jordad stickkontakt.

Funktion
Den automatiska byggnadsvattenpumpen fun-
gerar automatiskt. Pumpen slås till och från bero-
ende på trycken (se Tekniska data).

Om en uttagspumkt öppnas suger pumpen in vat-
ten via sugledningen (1) och trycker upp vattnet
via tryckledningsanslutningen (4) till uttagspunk-
ten.

Pumpen slås ifrån automatiskt ungefär 15 sekun-
der efter att uttagspunkten stängts.

Termosäkring
Pumpen är försedd med en termosäkring som slår
ifrån pumpen vid överhettning (se Åtgärder vid
fel).

APPARATUPPSTÄLLNING, FÖRSTA ANVÄNDNING

• Ställ pumpautomaten på en jämn, översvä-
mningssäker, fast och vågrät yta.

• Säkerställ att din pumpautomat inte utsätts för
regn och direkt verkande vattenstrålar.

Beakta att vid monteringen av sug- och
tryckslangarna att automaten inte utsätts för nå-
got mekaniskt tryck eller dragkraft. Vi rekommen-
derar att flexibla ledningar används vid pum-
pingång (1) och pumputgång (3). Fråga även er
återförsäljare.

Uteslut vid den dagliga driften (Automat-
drift) genom lämpliga åtgärder att pumpstörnin-
gar förorsakar översvämning.

Montera sugledningen
Välj sugledningens längd så att pumpen inte kan
köra torrt. Sugslangen måste alltid befinna sig 30
cm under vattenytan.

 Montera en backventil i sugledningen för att
förhindra att vätska rinner tillbaka ur
pumpautomaten.

• Montera sugledningen Se till att anslutningen är
tät utan att skada gängan.

Vid en sughöjd överstigande 4 m bör en
sugslang med en diameter av minst 1” monteras.
Vi rekommenderar att du använder en AL-KO-
sugsats (14) med sugslang, sugkorg och
fotventil (backventil). Fråga er återförsäljare.

Vid sandhaltigt vatten måste ett förfilter
(13) monteras mellan sugledning och
pumpingång. Fråga er återförsäljare.

• Förlägg alltid sugledningen så att den hela tiden
går uppåt.

Om slangen förläggs ovanför pumpen
bildas luftblåsor i ledningen.

Montera tryckledningen
• Montera tryckledningen. Se till att anslutningen

är tät utan att skada gängan.

 Apparaten fungerar inte som avsett ifall ut-
tagspunkten ligger mer än 15 m ovanför appara-
ten.
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Lysdioderna på genomströmningsvisaren lyser
cykliskt. För att återstarta pumpen dras
stickkontakten ut och sätts i på nytt.

Automatisk omstart
Apparaten gör tre automatiska omstartför-
sök :
– efter en timma,
– efter fem timmar,
– efter tjugo timmar.
Om alla tre försöken misslyckas förblir apparaten
frånslagen. Detta visas på den elektroniska funk-
tionstablån genom att den röda kontrollampan
„Alarm“ (9) lyser.

Gör så här för att starta apparaten på nytt:
• Dra ur stickkontakten.

• Kontrollera vattentilförseln på sugsidan.

• Ta apparaten i drift enligt beskrivningen (första
idrifttagning av apparaten).

Mellan de automatiska omstartförsöken kan
apparaten startas manuellt genom att man trycker
på „Reset“-knappen (6).

Manuell omstart
• Kontrollera apparaten och vatennivån på sugsi-

dan.
• Starta pumpen genom att trycka på „Reset“-

knappen (6).

Stopp av pumpen
• Dra ut stickkontakten ur eluttaget.

VISNING AV DRIFTTILLSTÅND

Drifttillstånden visas med hjälp av komtrollampor
(lysdioder, LED).

Kontrollampa „Power“ (grön)
Visar om apparaten är ansluten till nätet.

Kontrollampa „Pump on“ (gul)
Visar om pumpen är i drift.

Kontrollampa „Alarm“ (röd) blinkar
Torrgångssäkringen har löst ut på grund av vat-
tenbrist på sugsidan.

Kontrollampa „Alarm“ (röd) lyser
Apparaten har slagits ifrån efter tre omstartförsök.
Pumpen måste före varje start till brädden fyllas
med vatten, så att den genast kan börja suga.
Torrkörning förstör trädgårdspumpen.

Underhåll och vård

Dra ur kontakten före varje underhåll och
säkra mot återanslutning.

Rengöringsarbeten
Om pumpen pumpat klorhaltigt swimmingpoolvat-
ten eller vätskor som lämnar restprodukter, må-
sten den spolas med rent vatten.

Fyll pumpen

Pumpen måste fyllas till brädden med vatten
före varje uppställning eller idrifttagning av appa-
raten, så att den omedelbart kan börja suga. Torr-
gång kan förstöra pumpen.

• Ta bort pluggen i påfyllningsstudsen (3).

• Fyll på vatten i påfyllningsstudsen tills vattnet
rinner över.

 Sugslangen kan inte fyllas på via
påfyllningsstudsen eftersom det finns en back-
ventil (2) på sugsidan.

• Skruva tillbaka pluggen i påfyllningsstudsen.

Första idrifttagning av apparaten
• Öppna avstängningsanordningen i trycklednin-

gen (ventil, sprutmunstycke, vattenkran) så att
all luft avlägsnas från tryckledningen.

• Sätt in nätanslutningskabelns stickkontakt i elut-
taget. Pumpen börjar arbeta.

   Vid starten arbetar pumpen till att börja med
i två minuter och stannar därefter under några
sekunder så att luftblåsor kan avgå. Sedan star-
tar pumpen på nytt.
Kontrollera samtliga apparatanslutningar och
påfyllningen av pumpen om det efter tre försök
fortfarande inte kommer något vatten.

• Stäng avstängningsanordningen i trycklednin-
gen när det kommer ut vatten utan luftinneslut-
ningar ur ledningen. Pumpen slås ifrån auto-
matiskt efter ungefär 15 sekunder. Den auto-
matiska byggnadsvattenpumpen är nu drifts-
klar.

HANDHAVANDE AV APPARATEN

• Ta apparaten i drift enligt beskrivningen (för-
sta idrifttagning av apparaten).

Den automatiska byggnadsvattenpumpen reg-
leras elektroniskt och fungerar helt automatiskt
efter den första idrifttagningen.
Apparaten har nedan beskrivna funktioner.

Torrgångssäkring för pumpen

Om vattenbrist uppstår slås apparaten au-
tomatiskt ifrån efter ungefär 45 sekunder. Detta
visas på den elektroniska funktionstablån genom
att den röda kontrollampan „Alarm“ (9) blinkar.

Skydd vid läckage i tryckledningen
Vid läckage i tryckledningen slår pumpen ständigt
från och till p.g.a. det fallande trycket. Efter 40
inoch utkopplingar inom kort tid slår pumpen
automatiskt helt ifrån.
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Antal tända
LED

  Approx . flödesvolym
liter/minut

1 > 1,5 - 2

2 > 4,0 - 6

3 > 18 - 20

4 > 36 - 40

5 > 48 - 52
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STÖRNING

Dra ur nätkabeln innan du åtgärdar en störning.

S

Störning LED-visning Orsak Åtgärd

Pumpen
går inte

LED "Power"
lyser inte

Ingen nätspänning

Fel i elektroniken

Kontrollera strömförsörjningen,
Tillkalla ev. installatör

Underrätta AL-KOs
kundtjänst

LED "Power"
lyser,
LED "Pump on"
lyser inte,
LED "Alarm" lyser
inte

Tryckledningen är
igensatt
Uttagspunkten ligger högre än
15 m

Kontrollera tryckledningen

Sänk uttagshöjden

LED "Power"
lyser,
LED "Pump on"
lyser,
LED "Alarm" är ON

Fel i elektroniken Underrätta AL-KOs
kundtjänst

LED "Power"
lyser,
LED "Pump on"
lyser inte,
LED "Alarm" blinkar

Under de senaste 20
timmarna vattenbrist på
sugsidan

Löphjulet blockerat

Termosäkringen har löst ut

Kontrollera anslutningarna och
vattennivån på sugsidan

Rengör pumpen. Tryck på
Reset-knappen

LED "Power"
lyser,
LED "Pump on"
lyser inte,
LED "Alarm" lyser

Sedan mer än 20
timmar vattenbrist på
sugsidan

Löphjulet blockerat

Termosäkringen har löst ut

Kontrollera anslutningarna och
vattennivån på sugsidan

Dra ur stickkontakten. Starta
apparaten på nytt.

Rengör pumpen. Tryck på
Reset-knappen

För låg
flödes-
volym

Igensättning på sugsidan

För stor sughöjd

För liten slangdiameter

För stor tryckhöjd

Rengör sugsidan

Minska sughöjden

Välj en grövre tryckslang

Minska tryckhöjden

Pumpen

startar men
slår åter
ifrån

Läckage i tryck-
ledningarna

Vattennivån på
sugsidan sjunker för
snabbt

Kontrollera tryckledningarna

Sörj för tillräcklig vattentillförsel,
stick ned sugslangen
djupare

LED „Alarm“ blinkar
och LED
genomströmni-
ngsvisaren
lyser cykliskt

Läckage i tryckslangen Täta tryckslangen, dra ut

kontakten och sätt i den igen

För låg
flödesvolym

Igensättning på sugsidan

För stop sughöjd

För liten slangdiameter

För stor tryckhöjd

Rengör sugsidan

Minska sughöjden

Välj en grövre tryckslang

Minska tryckhöjden

Pumpen startar men
slår åter ifrån

Läckage i
tryckledningarna

Kontrollera tryckledningarna
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